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18 . „ Nationale TVjon "
»

Reger Betrieb auf der Wasserkuppe .

Nach der Zwangspause des vierten Wettbewerbstages
konnte am Donnerstag durch den völligen Witterungs¬
umschwung , der mit Sonnenschein und Wolken die meteoro¬
logischen Voraussetzungen für Segelflüge brachte , der Wett¬
bewerbsbetrieb im 18 . Rhön -Segelfliegen auf der Wasser¬
kuppe bereits in den Morgenstunden in vollem Umfange
ausgenommen werden . Insgesamt wurden innerhalb von
2 % Stunden 56 Starts ausgeführt und die wiederum nach
Tausenden zählende Zuschauermenge konnte eine reiche
Segelflugtätigkeit beobachten . Die bis um 6 Uhr vor¬

liegenden Landemeldungen wiesen Streckenflüge zwischen 40
und 135 km Entfernung auf und nur der Berliner Segel¬
flieger Haase überschritt auch noch diese Entsernung mit
der großartigen Leistung eines Zielstreckensluges bis zum
Flughafen Regensburg mit 225 km . Der Kölner Teil¬
nehmer Krieger war nur 42 km weit bis östlich von Bad

Kissingen gekommen und die beiden Rostocker Andrös/Müller
in ihrem Doppelsitzer brachten es sogar nur auf 35 km bis

zum Flugplatz Meiningen . Rockstroh -Dresden erreichte mit
einem Fluge von 60 km Untersranken . Treuter - Weimar

ging 10 km östlich von Bamberg nach 102 km nieder . Der
Unterbannsührer Seele von der NSFK .- Gruppe 11 legte
41 km zurück und Blankerts - Stettin landete nach 48 km bei

Zella - Mehlis in Thüringen . Stuf 90 km brachte es Graf von
Treuberg - München , der Lichtensels erreichte , während
Kracht - DLV . , Heidrich - Essen und mit einem Doppelsitzer die
beiden schlesischen Piloten van Husen/Sauerbier bei Hatz¬
burg in Unterfranken nach 70 km landeten . Uber Bamberg
hinaus flog Nieland - Essen , der 105 km schaffte . Eine Stei¬
gerung brachte noch die Landemeldung von einem weiteren
Doppelsitzerflug , den Bräutigam/Steinert bis nach Forch¬
heim in der Nähe von Erlangen durchführten mit 126 km .
Schmidt - München erreichte nach einem Fluge von 132 km
Fort bei Gräfenberg ( Mittelfranken ) .

Aus der Fülle der weiteren grotzen Flugleistungen sind
noch hervorzuheben der Flug von Dr . Jahnke - Eietzen , der
mit 80 - km - Strecke bis in die Nähe von Bamberg kam . Der
ostpreutzische Segelflieger Bruhnke legte 104 km zurück und
kam über Bamberg hinaus . Medicus - Nürnberg „ besuchte

"

die Fränkische Schweiz und ging bei Weilbronn nach 114 km
nieder . Blech - Breslau erreichte in einem Zielstreckenflug
den Flugplatz Nürnberg mit 135 -km -Strecke .

Nürnberg , Fürth und Erlangen wurden von einer ganzen
Reihe weiterer Wettbewerbsteilnehmer angeflogen . Zwischen
Nürnberg und Fürth ging Ludwig - Weimar nach 132 km
nieder , Eierlich - Essen kam über die Stadt der Reichspartei¬
tage hinaus und schaffte 144 km . Steinig - Breslau erreichte
Erlangen nach 125 km und Beck - Stuttgart sowie der in der
Wertung führende Doppelsitzer Karch/Zimmermann ( DLV .)
landeten nach 151km Flugstrecke unweit von Nürnberg .

CJnteenationale ftlugwodje 3ütidj
Deutsche Fliegeroffiziere siegten im Internationalen

Alpenflug für Militärstasseln .

Bei ausgezeichneten Witterungsverhältniffen wurde am
Donnerstag im Rahmen der Internationalen Züricher Flug -

woche der Alpenrundflug für Militärflugzeuge ausgetragen ,
der als Patrouillenflug im Dreierverband für Ein - und
Mehrsitzer ausgeschrieben war .

£ Der vom Flughafen Dübendorf über Thun nach Bellin¬
zona und zurück über eine Gesamtentfernung von 367 km

führende Rundflug endete wieder mit einem grotzen deutschen
Erfolg . Die aus Jagdeinsitzern des Typs BFW . Me . 109
mit Sumo 210 640 PS - Motoren mit den Fliegeroffizieren
Hptm . Reftemeier , Oblt . Trautloft und Oblt .
Schleif gestartete deutsche Staffel sickerte sich in 58 :52,7
Minuten einen großartigen Sieg vor Der Tschechoslowakei ,
Frankreich , Belgien und den beiden Schweizer Staffeln .

Der Flug gestaltete sich zu einem Zweikampf zwischen
der deutschen und der tschechoslowakischen Mannschaft . In
Bellinzona hatten die Tschechoslowaken die beste Zeit , aber
auf der Schlutzetappe war die deutsche Staffel weitaus am

, schnellsten und sicherte sich mit einem Vorsprung von über
zwei Minuten den Sieg , obwohl einer der deutschen Appa¬
rate Öl verloren hatte und Nachtanken mutzte , so dah — da
das Ziel geschlossen erreicht werden mutzte — auch die
übrigen beiden Maschinen nicht mit voller Geschwindigkeit
geflogen werden konnten .

Der Nachmittag brachte auf dem Flugplatz Dübendorf
wiederum vor zahlreichen Zuschauern ein interessantes
Schauprogramm , bei dem auch die deutsche Kunstfliegerin
Liefe ! Bach mitwirkte . Bei der Vorführung neuer Ma¬
schinen interesiierte besonders die von Fieseler gezeigte Neu¬
konstruktion „ Storch " und das neue Dornier - Flugzeug Do . 17 ,
das fliegend vorgefiihrt wurde .

in großer Zeitnot gegen den Hamburger Kranki einen

Figurenverlust und gab auf . Der Ludwigshafener Heinrich
fetzte feine Verlustserie durch eine Niederlage gegen den

Münchener Zöllner fort . Engels -Düsseldorf brachte ein

Damenendfpiel gegen Michel - Nürnberg mit Meisterschaft
zum Siege . Kohler - München sicherte sich gegen Ernst -

Gelsenkirchen im Endspiel das Läuferpaar und gewann .
Einen scharfen Kampf um die Spitze lieferten sich der Bres¬
lauer Schmitt und der Kölner Äieninger . Nach achtstündiger
Spieldauer wurde das Läufer - Springer - Endspiel in besserer
Stellung für Schmitt abgebrochen .

Stand nach der 10 . Runde : Rellstab 7 Punkte , Kie -

ninger 6 % und Hängepartie , Richter ß ’/i , Schmitt 6 und
Hängepartie , Engels , Reinhardt und Zöllner je 5 % , Ernst ,
Kranki , Dr . Lachmann und Michel je 5 , Kohler 3 % , Rodatz
2 % und Heinrich % Punkt .

Qeutfäe Stetjeemeiftetfäaft .

Ergebnis der Borliiufe .

Mit den beiden über 100 km führenden Vorläufen zu je

sieben Fahrern wurden am Donnerstagabend auf der Frank¬

furter Sportseldbahn die deutschen Siehermeisterschaften 1937

in Angriff genommen . Der überragende Mann des ersten

Vorlaufes war der Berliner Stach , der sich . bisher gerade

auf der Frankfurter Bahn keine besonderen Lorbeeren ver¬

dienen konnte . Diesmal aber war der Berliner in ganz her¬

vorragender Form , setzte sich nach der 13 . Runde schon vom

4 . Platz an die Spitze und hielt sie bis zum Schluß ganz

überlegen . Lohmann beschränkte sich daraus , den 2 Platz

zu halten , Schindler kam als Dritter ein , während Krewer

wieder einmal schwer enttäuschte und mit säst drei Verlust -

runden nur Vierter wurde . m
Ergebnis : 1 . Vorlaus , 100 km : 1 . Stach - Berlm

1 :27 :28 Stunden , 2 . Lohmann 220 m , 3 . Schindler 700 m ,

4 Krewer 1195 m , 5 . Leuer 1275 m , 6 . Kirmse 1575 m .

Witzbröcker in der 75 . Runde ausgeschieden .

Zu einer wahren Rekordfahrt voller Spannung und

Dramatik gestaltete sich der zweite Lauf . Immer wieder

lösten die prächtigen Zweikämpfe zwischen dem Wies¬

baden e r Adolf Schön und Meister Erich Metze be¬

geisterten Beifall aus , immer wieder setzte Schön zum An¬

griff an aber Metze witterte jedesmal die Gefahr recht¬

zeitig und rettete sich mit einem Vorsprung von 60 m als

Sieger ins Ziel . Großartig hielt sich der junge Düsseldorfer

Island der seine Bemühungen mit einem fernen 3 . Platz

belohnt sah . Auch der Leipziger Hille hielt sich tapfer und

wurde schließlich dank seiner guten Leistung als 7 . Fahrer

für den Endlauf am Sonntag bestimmt .

Fünf Bahnrekorde , Darunter auch die beiden

eben erst von Stach aufgestellten Bestzeiten , mußten bei der

tollen Jagd ihr Leben lassen , und zwar : 30 km mit 25 :00 ,
40 km mit 33 : 16 , 50 km mit 41 :41 , 60 km mit 50 :04 und

70 km mit 58 :24 Minuten .
Ergebnis : 2 . Vorlauf : 1 . Erich Metze - Dortmund

1 :24 :46 2 Schön 60 m , 3 . Island 190 m , 4 . Hille 200 m ,
5 . Umbenhauer 1280 m , 6 . Ilse 1560 m . Ehmer in der

82 . Runde ausgeschieden .
Den Endlaus am Sonntag bestreiten demnach :

Stach - Berlin , Lohmann - Bochum , Schindler - Chemnitz , Metze -

Dortmund , Schön - Wiesbaden , Island - Düsseldorf und

Hille - Leipzig .

Scfywimmländeetampf gegen
& fteeeeidj .

Die Reihe der deutschen Schwimm -Länderkämpse wird
am Wochenende im Berliner Olympia - Stadion mit einer

inoffiziellen Begegnung mit Österreich fortgesetzt . Nach den

großen Siegen über Frankreich , Ungarn und England läßt
sich Deutschland in dem Tressen mit Österreich durch die Aus¬
wahl des Gaues Brandenburg vertreten , die in den letzten
Monaten fast die Kampfstärke einer Nationalmannschaft er¬
reicht hat .

Das sich aus 14 Wettbewerben zusammensetzende Länder -
kampf -Programm sieht vor , daß in den Frauen - Konkrrrrenzen
jeweils nur eine Schwimmerin , bei den Männern aber stets
zwei von jeder Nation starten . Während die österreich¬
ische Wasserballmannschaft bereits festfteht , wurde die Sieben
Berlins , die auf die Spieler des zur gleichen Zeit in Duis¬
burg weilenden SV . Weißenfee 96 verzichten muß , noch nicht
bekannt .

<3n Rütge .

Hein warf deutschen Rekord .
Das Leichtathletik - Abendsportfest in Osnabrück brachte

am Donnerstag vor 3000 Zuschauern einen neuen deutschen
Rekord im Hammerwerfen . Olympiasieger Hein er¬
reichte 56,68 Meter und verwies mit dieser hervorragenden
Leistung den Dortmunder Lutz mit 51,90 Meter auf den
zweiten Platz .

♦

Rudolf Caracciola erwies sich beim ersten Trai¬
ningstag zum „ Großen Bergpreis von Deutschland "

auf dem
Schauinsland als schnellster Fahrer . Mit 7 :38,4 Min .
( 94,2 Stdkm .) unterbot der Mereedes - Benz - Fahrer den Re¬
kord Rofemeyers aus dem Jahre 1936 . Rosemeyer fuhr
7 :42,5 ( 93,4 Stdkm .) .

Frauen -Doppels Schneider - Peitz/Couquerque wird nur die

Holländerin wieder antreten .
Mit den Meisterschaften in Hamburg verabschieden sich

übrigens auch unsere „ Welireisenden
" v . Cramm , Henkel

und Marieluise Horn , die anschließend an die Titelkämpfe
ihre große Tennisreise um die ganze Erde antreten . Wir

hoffen , von ihnen noch recht gute Leistungen bei ihren letzten
Spielen in Deutschland zu sehen !

Die Auslosung der Einzel .

„ Gesetzt
"

sind im Männer - Einzel von oben nach
unten : Cramm , Destremeau , Mac Grath , Farguharson ,
Puncec , Crawford , Kho Sin Kie und Henkel . Cramm trifft
in seinem Achtel u . a . auf Bromwich . Destremeau hat sich
mit Avory , Bossi und Gras Baworowski auseinanderzu¬
setzen . Im Achtel von Mac Grath befinden sich Hebda ,
Butler , Lund und Cejnar . Im vierten Achtel ( Farqu -

harson ) sind Deitmer , Mitic und der Ungar Szigetti die

Stärksten . 3m Puncec -Achtel befinden sich Caska , Bartko -
wiak , Denker und Petra . Metaxa , Kirby , Goepfert und

Dessart sind die Stärksten des 6 . Achtels , das Crawford an¬

führt . 3m 7 . Achtel wartet Kho Sin Kie auf Kukuljevic
ober Sprople . Im letzten Achtel schließlich trifft man neben

Henkel noch Wilde , Vodicka und den Polen Tloczynski . Bei
den Frauen ( Nachmeldungen wurden für die Gräfin Lilly
de la SBalbene unb für Frl . Noemik - Estlanb abgegeben )
führen die einzelnen Viertel von oben nach unten an : Sper¬
ling , Couquerque , be la Valdene unb Horn .

Die Auslosung der Doppelspiele :

Der Franzose Destremeau hat infolge Erkrankung ab¬

gesagt , für ihn spielt Jamain . Im Männer -Doppel sind
gesetzt : Cramm/Henkel , Baworowski/Metaxa , Farguharson /
Kirby , Crawford / Mc Grath . Die gesetzten Paare treffen
aber auf schwere Gegnerschaft wie Szigeti/Petoe , Hebda /
Tloczinski , Wilde/Butler ( erstes Viertel ) ; Denker/Dettmer ,
Bromwich/Sproule , Wahid/Shoukry (zweites Viertel ) ;
Stalios/Vodicka , Petra/Jamain , Lund/Goepfert ( drittes
Viertel ) ; Kukuljevic/Puncec , Cejnar/Caska , Bosfi/Roma -
noni ( viertes Viertel ) . Im Gemischten Doppel wurden ge¬
setzt : 1 . Viertel : Sperling/Farquharson ; 2 . Viertel : Whit -

mirrsh/Wilde ; 3 . Viertel : Couquerque/Dessart ; 4 . Viertel :

Horn/Denker . Weitere starke Paare sind im ersten Viertel
Hein - Müller/Casca , Kovac/Puncec ; im zweiten Viertel :

Zehden/Eoepfert , Tonelli/Rornanoni ; im dritten Viertel :

Gräfin be la Valdene/Petra , Ullstein/Lund , unb im letzten
Viertel : Florian/Kukuljevic , Scott/Buttler . 3m Frauen -

Doppel führen die Viertel an : Sperling/Couquerque , To -

nolli/Somogyi , Käppel/Ullstein , Scott/Wittmarsh .

£ >eutfdje Sdjattjmeifietfdjaft .

Rellstab führt vor Äieniuger .

Die 10 . Runde der deutschen Schachmeisterschaft in Bad
Oeynhausen brachte eine Reihe interessanter Spiele . Der
Berliner RichterZicherte sich nach 23 Zügen den Sieg über
den Hamburger Rodatz . Rellstab -Berlin siegte nach schönem
Angriff über Reinhardt - Hamburg . Dr . Lachmann übersah

31 . Juli bis 7 . August .

Europas Tennis - Saison 1937 geht zu Ende . Sie be¬

gann traditionsgemäß mit den zahlreichen Turnieren ander
Riviera , erlebte ihren ersten Höhepunkt mit den Meister¬
schaften von Frankreich und rief dann die Elite der Welt
wieder in Wimbledon zusammen . Die englischen Meister¬
schaften brachten die erste Auseinandersetzung zwischen den

Besten der Welt , eine Wiederholung erlebte Wimbledon mit
den beiden Schlußkämpfen um den Davis - Pokal . Und jetzt
meldet sich Hamburg mit den Snternationalen
Tennismeisterschaften von Deutschland . Sie
bilden den Ausklang der großen Tennisereignisie Europas
in diesem 3ahr .

Selten waren die Titelkämpfe in Hamburg so gut be¬

setzt wie in diesem 3ahr ; sie übertreffen an Qualität und
Quantität nicht nur die Internationalen " der vergangenen
Jahre in Deutschland , sondern stehen auch zum ersten Male
über den französischen Meisterschaften , fehlten doch damals
vor allem die australischen Spitzenspieler . Ursache der er¬
heblich vergrößerten Anziehungskraft der Hamburger Ereig -

nisie in diesem Jahr sind zweifellos die Erfolge , die Deutsch¬
lands Spitzenspieler in den letzten beiden Jahren im Welt¬
tennis zu verzeichnen hatten .

- 19 Nationen schicken ihre besten Könner nach Hamburg .
Von den ganz Großen fehlen in erster Linie die Amerikaner ,
die iinwischen den in Wimbledon errungenen Davis - Pokal
nach Hause bringen . Auch Englands Aß „ Bunny

"
Austin

kommt nicht ; die Anstrengungen der letzten Spiele waren zu
groß für ihn . Auf Roderich Menzel , desien „ Tennisarm "

immer noch nicht in Ordnung ist , müßen wir leider eben¬
falls verzichten . Dann fehlt noch Australiens Meister Adrian
Quist , der sich , nach den letzten Spiel - Ergebnissen zu ur¬
teilen , von seiner schweren Krankheit noch nicht ganz erholt
hat und daher auf seine Meldung verzichtete . Aber sonst ist
alles da , was Rang und Namen hat im weißen Sport .

Da im vergangenen Jähr wegen der Olympischen Spiele
und der damit verbundenen Termin - Schwierigkeiten die
Internationalen Meisterschaften von Deutschland ausfielen ,
werden die Titel von 1935 verteidigt . Von den Meistern
dieses Jahres sind übrigens nur zwei zur Stelle , und zwar
E . von Cramm im Männer - Einzel und Hilde Spei -
l i n g bei den Frauen . Für Henkel/Denker , die sich 1935
den Titel im Männer - Doppel holten , werden nun Cramm /
Henkel den Kampf aufnehmen . Auch das Gemischte Doppel
Außem/Henkel ist gesprengt und von den Verteidigern des
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Kirchliche Anzeigen Brunnen - Kolonnade

Wiesbadener Film - Theater <

W .- Schierftei » . 9 .30 Pfr . Weimar , 10 .45 Kinder

Geschlossen . Wiederbeginn : 5 . September .
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Verlause

| Priont - Perkiiüfe
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und die

MÖBELAarstr . 40 . 2 I .

am besten
1 Zimmer

vom Möbelfachmann

4 Zimmer

z. verk .

5 Zimmer
Verschiedenes

8 Zimmer

2 Zimmer

Isewerblich « Personal

Am RING

mOBEL

BAUER

Möbl . 3 immer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

L . Mansarde m .
Kockoi . u . Gas
zu Perm . Klotz ,
Adolsstrahe 3 , 1 .
Anzus . bis 5 Ubr

Läden und
Geschäftsräume

Zimmer
Alleinküche ,

Stiftstr . 24 , B . ,
2 Mank .- Zim .

m . Küche , a . ält .
Eben . ob . eins .
Frau zu verm .

Mädchen
sucht Stunden -
arb . für d . Zeit

D . - u . H . - Rad ,
Mädchen - Rad

verk . Bouillon ,
Eoebenstrahe 10 .

Schwalbacher
S trahe 85 , 1

1 -Zim .-Wohn .
zu vm . Näh . P .

Leeres Mank .-
Zimmer

in städt . Bau¬
block , Rbein -

gauer Str ., für
15 RM . monatl .
zu verm . Angeb .
K . 867 T .-Verl . Vorteilhafte

Verassaitellea
sacht u. siads
die Haarsrav
immer im An -

zeigenteil der

Sait neue
versenkbare

Nähmaschine
vor - und rückw .

nähend ,
2tür . Eisschrank .

Wäschemangel .
Hackklotz usw .

an Privat zu vk .
Alerandra -

strabe 17 .

Verloren

Gefunden

Garagen . Stall .
Keller

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Suche
ein gut erhalt .
Ein - u . Dovvel -

schlafzimmer
sofort zu kaufen .
Ang . u . S . 863
an Tagbl .- Verl .

Sonn . sep . Zim . ,
leer .

Rett . mbl . Zim .
zu verm . Borck -
strabe 4 . 3 r .

MHHMH

Garage frei
Adelbeidstr . 20 .

Tel . 20520 .

Möbl . Zim . b .
zu vm . Müller ,
Bertramstr . 18 , 4

leer , zu verm .
Schmidt ,

Vlücheritr . 19 , 3 .

öervierstöMl
sof . gef . Angeb .
m .Zeugnisabfchr .
unter M . 869 a .
Tagbl . -Verl .

Abgeschloss .

Wohnung
1 Zim . u . Küche
Stb . 1 , an eins .
Person zu ver¬
mieten . Näheres

Fr . Bender ,
Webers . 45/47 .

SctfeTRL W . ntti
— ■ ’ i ‘ iTTWffl

Wiesbaden - Wellritzstr . 12

Ehestandsdarlehen von jed . Ort

Schöne

4 =3 . = Wn .
Eneisenaustr . 35 .
am Zietenring .
freie sonn . Lage ,
ab 1 . Okt . frei .

AkseAes

Alleinmädchen
welch , selbständ .
kochen u . einem

Villenbausbalt
vorsteben kann ,
zum 15 . 8 . oder
spät . ges . Näh .

W .- Biebrich ,
Volkerstrabe 42 .

M mM . W .
von berufstätig .

Herrn Nähe
Bahnhof u . Kur¬
haus zum 1 . 8.
gesucht . Angeb .
unter B . 871 an
Tagbl .- Verl .

Hochmod . Mietwohnhaus
Kurl . , mit 4 - , 3 - u . 2 - Z . -Wohn . ,
Zubeh . , aller Komf . , sehr reut . ,
geringe Steuern , preisw . z . verk .

August Th . ßeckhaus
Immobilien - Wilhelmstraße 20 , Tel . 28839

u . verfch . ______
Kirchgasse 50 . 2 .

Ruhiges

möbl . Zimmer
von berufstätig .
10 . Herrn sofort
gesucht . Ang . u .
E . 869 an den
Tagbl .-Verl .

Keine Blähungen mehr !
Blähungs - und Verdauungspulver „ Floradix “ .

Frei von Chemikalien . Nicht abführend
Vorzügl . erprobtes Mittel bei Gefühl des Vollseins in der
Magengegend . Luftausstoßen , Beklemmung , Auch Herz¬
klopfen , Kopfweh , sobald dieses Ursachen von falscher
Gasbildung und überschüssiger Magensdure sind , wer¬
den durch unser Blähungs - und Verdauungspulver
„ Floradix " behoben . Preis RM . 1.50

Wiesbadener Kräuter - u . Reformhaus neb . Uhrturm
P . Blumenthal , arisch , nur Marktstraße 13

Kleiner Lager¬
platz . 25 bis

30 Quadratmtr ..
mit oder ohne

Schuvven zu
miet . ges . Ang .
M . 868 T .-Verl .

Junge Dame
sucht sofort

möbl . Zimmer
ev . mit Kochgel .,
in symv . Hause .

Nerotalviertel
bevorzugt . Ang .
T . 869 T .-Verl .

Tüchtiges

Mädchen
nicht unt . 20 I . .
welches schon in
Stell , war , mit
allen Hausarb .
vertraut , zu ält .

, Ehepaar sofort
in den Rbein -
gau gesucht . An¬
gebote mit Eeb .-
Anfvr . u . A . 831
an Tagbl .- Verl .

Schreib¬
maschinen

neu — gebraucht
Walter Grase ,

am Schillervlatz .
Reparatur -
Werkstätte .

16 — 17t Junge
. für nachmittags
' s . Ausfabr . gef .
Ang . u . ll . 866

-an Tagbl .- Derl .

Knöpf , meiner
wascht , r .

Handschuh
verloren . Gegen
Belohn , abzugeb .
Solmsstrahe 9 .

Sehr schöne
5 -Zim . - Wohn .

neu hergerichtet .
Etagenheizung ,

Bad z. 1 . Okt . o .
sofort zu ver¬
mieten . Zu be -
üchtigen täglich
von 10 — 1 Uhr
Üabnstrahe 6 .

Frdl . mbl . Zim .
b . z . v . Wellritz -
str . 48 . H . 1 l .

Berbilulerin
f . Serr .-Artikel ,

Strümpfe ,
Trikotagen ,

sichere
Kassiererin

sucht Stellung .
Ang . u . S . 866
an Tagbl .-Verl

lEewerblichesPersonal j
Nettes Mädchen
sucht Stelle zum
Sero ., a . liebst .
Cafd . Angeb . an
Emmi Barwick ,

Mainz ,
Barbara ssa -

ring 15 .

| >- AlSMs0NÄ

Aust . Mädchen
in Kochen und
Sausb . erfahren ,
sucht Tagesstelle .
Ang . O .868 T .-V .

Ruhiges gut
möbl . Zim .

ges ., Bahnhoss -
näbe bevorzugt .
Ang . mit Preis -
ang . u . A . 815
an Tagbl .- Verl .

Albrechtstr . 33 . 1 .
mbl . Zim . z . v .

Zwei leere
Mansarden

( verb . Wohn -
küch . u .Schlaf -
rim .) an bell ,
alt . Dame zu
verm . Näh .

Bertram¬
str . 10 , 1 lks .

Tücht . Weihzeug¬
näherin , auch im
Ausbess . gründ ! ,
erfahr . , wöchentl .
einmal gesucht
Parkstr . 22 .

Johannis¬

berger Str .
Sonnenseite

schöne

» EP-

iime
mit Zubehör
zu vermieten
durch

Grundstücks -
Markt

Fritz Beckers
u . Sohn

Wilbelmftr .34 .
Tel . 25884 .

■

fil . Ma
mit 6 Zimmern .
Zentralheiz . und

Garten , bald¬
möglichst zu vm .

Hindenburg -
allee 28 .

Weibl .

Aktmodell
jung , gute Fig . ,

geiucht .
Vorzustellen von

18 - 20 Uhr .
Scheibe .

Parkstrabe 8 .

Za Ma
Waldesnäbe . ist
eine schöne sonn .

Frontspitz -
Wobnung

sofort zu verm .
Festmiete inkl .
Heizung 60 Mk .

den Monat .
Schrift ! . Anfr .

unter D . 871 an
Tagbl .- Verl .

| HM5Ms0NLl

Kinder¬
gärtnerin oder

- Pflegerin
vormittags sof .
f . Kindergarten

gesucht .
Ang . u . O . 864
an Tagbl . - Verl .

Neuwertiger
Teppich .
2 zu 3 .

zu kauf , gemcht .
Ang . u . T . 866
an Tagbl .- Verl .

Geschlossen . Wiederbeginn : Sonntag , 22 . August .

Refidenz - Theater .

2 Metallbett . 18 ,
Betten . Waschk . ,
Küchenherd . Eis -
schr . . Rohh . u . M .
b . vk . Holland ,
Sedanstrahe 5 .

Laden
mit gr . 2 - Z . -W . ,
gute Eeschäftsl . ,
zu , verm . Näh .
Worthstr , 26 , 1 .

Englischer
Unterricht

tägl . 1 Stunde
gesucht . Ang . u .
B . 868 an T .- V .

Evangelische Kirch «.
Samstag , den 31 . Juli 1937 .

Bergkircke . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Dr . Vömel .
Ringkirch « . 20 .30 Wochenendgottesdrensi , Pfr . Keller .

Sonntag , den 1 . August 1937 .
Marktkirche . 10 .00 Pfr . Rumpf , 11 .30 Kurzgottesdienst ,

Pfr . Bayer .
Bergkirche . 10 .00 Pfarrverw . Brück .
Ringkirche . 10 .00 Vikar Lange .
Lntherkirche . 10 .00 Pfarrverw . Jüngel .
Kreuzkirche . 10 .00 Vikar Sieber .
Pauliueuftist . 10 .00 Pfr . Eichhoff .

Ankauffinlauftii
von Soti ..Siiber .S>latirvi
Schn'iudz .&Lelsteisie'J &chAtp/'eisen, .
lUiren -Sduruukf&ppnrnhir u.CTZezzzZ/VezZ
prttsnltrtineigewTDeriifiQiie.

(ßutrcni
Sch/valbcuher . ZrV
seit 1693 str . TT #

Sen

Abgeschl .

2 - 3, - WohN .

sofort zu verm .
an ält . Ehepaar .

das Heizung
versehen kann .
Besichtig , nach
tel . Anruf .

Tel . 26886 .

2 Ur
. UH

Limousine . 4tür .
25 000 km gef . ,
gut gepflegt , für
2200 RM . sofort
zu verk . Zu be¬
sichtigen Eltville ,
Friedrichstr . 18 .
Tel . 337 .

Wilhelmstr. 3811
am Kurpark ,
sehr schönes

grobes
Balkonzim .

1 - od . 2bett . ,
sowie möbl .

Einzelzim .
zum 1 . bezw .

15 . 8 . frei
Bad . Lift ,

flieh . Wasser .
Tel . 23093 .

SdUaizlmmcr
bestehend aus 3türigem Spiegel¬
schrank , Waschkommode mit
Spiegel , 2 Betten , 2 Nachttischen
zum Preise M EMM __

von RM . lOUu *"

im Auftrage äußerst günstig
zu verkaufen .

gottesdienst .
W . - Dotzheim . 10 .00 Pfarrverw . Wasum , 11 .00 Kinder¬

gottesdienst , 11 .15 Kindergottesdienst , 14 .30 Pfarrverw . Weber .
W . - Bierstadt . 10 .00 Pfr . Steubing , 11 .00 Kinder¬

gottesdienst .

Büroräume ,
ep . auch Wobn .,

Rbeinstr . 73 .
Erdgeschoh .

4 — 5 Zimmer ,
preisw . zu vm .
Zu eifi . daselbst

50 RM .
sof . ges . , monatl .
Rückzabl . u . Hobe
Zinsen . Ang . u .
A . 824 an T .-V .

Wer teilt
250 RM . gegen
monatl .Rückzabl .

und mehrfache
Sicherheit einem
Ausgewiesenen ?
Gef . Angeb . erb .
E . 869 T .-Verl .

Büfett
Schreibtisch
Serviertisch

( Eiche ) , nuhb .- p .
Bettstelle mit

Svrungr . . Steil .
Robbaarm . und
Nachttisch , ver¬
schied . Porzell .
Bier - u . Wein¬
gläser . Bilder u .
Küchengesch . zu
verk . Eneisenau -
str . 33 , 1 . St . l .
Umstdh . bill . vk . :
1 Eichen -Büfett

( 1 .80 m ) .
1 Eich . - u . Nuhb .-

Büfett
( 1 .90 m ) .

1 Heller Eichen -
Tisch ( 90X120 ) .
1 Krank . - Nacht -
stubl mit Arm¬
lehne . 1 mod . wh .
kombin . Herd
( Kreist ) mit od .
oh . Nickelaufsatz .
Schierft .St .3 .P . l .

Tüchtiges ,
evtl , auch jüug .

Musmiidchen
SU 2 Personen
sofort oder 1 . 8 .
gesucht .

Zix ,
Theodorenstr . 3 .

Tel . 23053 .

Mbl . 3 . z . vm .
Bleichstr . 30 , 3 l .
Sonnig . Balkon¬
zimmer zu verm .
Bülowitr . 15 . 1 l .

Darnen - Ballon -
rad „ Frisch auf "

in gut . Zustand ,
mit el . Beleucht ,
für 18 .— zu vk .
Bertram , Jäger -
strabe 13 , 1 r .
Mod . Kinderw .

b . z . v . Oranien -
ftr . 46 . 3 . IX sch.
5 bis 7 Ubr .

Thalia : „ So endete eine Liebe "
. Ufa - Palast : „ Mein

Sohn , der Herr Minister
"

. Walhalla : „ ® ei Rächer "
.

Film - Palast : „ Vor Liebe wird gewarnt .
"

Capitol :
„ San Franzisko

"
. Apollo : „ Sonnenfcheinchen

"
. Urania :

„ Die gläserne Kugel
"

. Union : „ Es gebt um mein
Leben .

" Luna : „ Es geht um mein Beben . Olympia :
„ Um den Krüger -Diamanten "

.

RM. 10 - bis I50QD Hypothek
auf Neubau gesucht , 2 . Stelle
innerhalb 50 % des Wertes . Gute
Verzinsung , ev . Beteiligung , still
oder tätig , an gutem Geschäft .
Angebote unter D . 867 an den
Tagbl .- Verlag .

Wiesbaden -Biebrich .
Sonntag , den 1 . August 1937 .

Hauptkirche . 10 .00 Pfr . Albert .
Oranier - Gediichtniskrrche . 9 .00 Gottesdienst für die

Teilnehmer des Treffens der Federation of Camping Clubs
unter Mitwirkung des Hauptkirchenchors , Pfr . Vömel -
Wiesbaden .

Gemeindehaus Waldstratze . 10 .00 Pfr . Mendel -Wiesbaden

' Nicht benötigte Be «
trerbmigsdlnterlagen ,
(Zeugnis - Abschriften .
Lichtbilder usw .) bitten

•wir schnellstens , evtl .1anonym , jedoch unter
-Angabe der Lhiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden .

Der Verlag .

Piano
zu kauf , gesucht .
Angebote an

H . Schoa ,
Jahnstrahe 34 .

Tel . 22993 .
— 9 — — 90

Saub . mbl . Zim .
mit oder ohne
Pension zu vm .
Emser Str , 6 , P .
Möbl . Zim . frei

Frankenstr . 24 ,
1 links .

zu verm . Dotzh .
Strahe 40 , 1 .
Möbl . od . teilw .

2 Zimmer
zu vermieten , d .
eine als Küche
und Bad mit
Koch - und Eas -
herdchen , 2 . Et . .
Webergasse 32 .
Ecke Langgasse .

Moritzstr . 38 . 2 ,
schöne 3 - Zrrn . -
Wohn . z . 1 . 10 .
zu vermieten .
Mauergasse 7 . 2

schöne
3 - Zim .- Wohn .

zum 1 . 10 . zu
vermieten . Näh .

dortselbst im
Laden .
Sonn .

3 - 3 . - WM .

( 400 .- Fr . - M .)
au ruh . Ehepaar
z . 15 . 8 . zu vm .
Bertramstr . 19 .
Mittelbau 2 lks .

Laden
mit 2 - Zimmer - Wohmmg

für 47 Mk . den Monat sofort oder
spater zu vermieten , geeignet für

Friseure . Leihbibliothek usw .
Angebote unter A . 829 an den
Tagbl . - Berlag .

Freitag , 30 . Juli : 14 .30 : Eesellschastsspaziergang nach der
Fischzucht . 16 .00 im Kurgarten : Konzert . Leitung -

Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten
gültig .) 16 .30 auf der Kurhausterrasse : Tauztee . 20 .00
im Kurgarten : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 .00 : Tanz -
und Unterhaltungsmusik .

Samstag , 31 . Juli : 16 .30 : Konzert vor der Brunnenkolonnade
( bei ungeeigneter Witterung im großen Saale des Kur¬
hauses ) . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer -
und Kurkarten gültig .) 16 .30 auf der Kurhausterrasse :
Tanztee . 20 .00 im Kurgarten : Konzert . Leitung :
Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten
gültig .) 21 .00 : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Weihe
Drahthaarfox -

Sündin
ein Jahr alt ,
umständehalber

bill . abzugeben .
Groh , Sonnen -
berger Str . 48 .
Nassau . Annalen
Band 1 — 34 , zu
verk . Kiedricher
Straße 4 . 1 lks .
Radio , Telefunk .
( Dreikreis .) 150 ,

Hohner - Harm .
( Verdi ) , ungesp .
100 Mk . Platter
Strahe 126 , 1 .
Volksempfänger
zu verk . Paul .
Rieblstrahe 15 ,

Mtb . Part .
Wes . Auflösung
des Haushalts :

1 Speifezim . ,

1 Schlafzim . ,

1 Küche ,
IM . Me

abgeschl ., f . nur
1— 2 Pers . z. v .
Egidystr . 8,1 , n .
Kronenbrauerei .
1 sch. Zimmer ,

Küche u . Keller
i . Unterm . sos .
zu vm . Mtl . 30 .-
Vorausz . Karl -
strabe 24 , 2 .

Samstag , 31 . Juli : 11 .00 : Frühkonzert . Städt . Kurorchester
Leitung : Kapellmeister E . Schalck . ( Kurkarten gültig .)

Kurhaus .

Gut möbl . Zim .
m . 1 od . 2 Bett ,
frei Rheingauer
Str . 5 . Hochpart .
Mbl . 3 . 3 RM .
Schachtstr . 12 , 1
Gut möbl . Zim . .
w . u . k. fl . Mass .
Bad . Z . zu vm .
Taunusstr . 9 , 3 ,
erster Ausgang .

Zwei gut möbl .
Zim . und eine
Mans . sos . frei

Restaurant
Taunusstrahe 22

IMWM
für 20 Mk . zu
verk . Taunus -
straüe 7 . Stb . 1 .

Eebr . Bade¬
wanne und gebr .

Staubsauger
zu verkaufen

L8 .- Sonnenberg ,
Talstrahe 30 .

j Händler - Perläuse |

Kleine ruhige
Familie

sucht z. 1 . o . 15 . 9 .
2 Zim . u . Küche .
Ang . u . I . 867
an Tagbl .-Verl ,
Angestellter sucht

2— 214 -Zim . -
Wohnung

sofort od . später
in freier Lage .
Ang . D .867 T .- V .
Gesucht sofort od .
später sonn .

3 Vs — 4V2 *

Zim - Wohn .
mit Zub ., in gut
Lage . Angeb . in .
Pr . unter A . 827
an Tagbl .-Verl .

Gewissenhaft , jg .
Mädel

zu Kind und
etwas Hausarb .
gesucht .

Blumenhaus
H . Losen .

Friedrichstr . 46 .

Eutempfohlen .

Mädchen .
am liebst , tags¬
über . s . 1 . Sept ,

gesucht
Magdeburg .

r strahe 1 , Part .

Mbl . 3 . Fried -
richstr . 41 , 2 r ,

Möbl . 3im .
mit 1— 2 Betten
zu vrn . Giebel ,
Grabenstr . 2 , 1 .
Mbl . 3 . v . Hell -
mundstr . 42 , 2 r .
Sck . mbl . 3im . ,
dauernd 0 . vor -
Lbergeh . Herrn -
gartenstr . 4 , 1 .
Gr . schön möbl .
Wobnkchlafzim .,

1 — 2 Betten , für
1 od . 2 Personen
sofort billig zu
vermieten Jahn -
strahe 26 , 1 . St .
Schöne bill . mbl .
3im . Lehrstr . 4 ,
2 . St . , Zentrum .
Mbl . 3 . 0 . Doppz .
Luisenstr . 5 , 2 r .
Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33,2l .

8 -Zim . -Wohn „
m . Etaa .- Hz . in
Villa Hindeitb . -
Allee 37 , zum
1 . Oktober 1937
zu vermieten .
Telephon 28834 .

Schlafzimmer ,
Mahagoni ,

mit 2 dreiteilig .
Rohhaarmatr .

325 Mk .
zu verkaufen

Karlstr . 17 . 2 r .
Mass . Solzbett

6 Mk . zu verk .
Seerobenstr . 6 .

Part , rechts .
Gartenbank

und Tisch
f . 8 Mk

^
u verk .

Rbeinstr . 78 . 3 .
Berstb . Peddigr . -

Liegeftubl
neu . zu verkauf .
Westerwaldstr . 3 ,
2 . Stock rechts .
2flam . Gaskocher

Cbaiselongue -
bett . gepolstert ,
zusammenlegbar ,

gr . Lampen¬
schirm . bronze -
farb .. zu verk .
Dotzh . Str . 50 . 2

S ' c * ’
- \c.orb ’

Ä sere ^
r

Dotzh . Str .18,2 l .
möbl . Zim . frei .

Kirchgasse 56 ,
Stadtmitte

in gutem Hause ,
sofort 2 möbl .

Mansarden ,
auch einzeln , an

berufst , solide
Frau od . Fräul .
mit Kochgeleg .
günstig zu verm .
Rbeinstr . 88 . 1 ,
möbl . Zim . z . v .
Riehlstr . 5 . 1 L
möbl . Zim . frei
1 bis 2 Betten .
preiswert .
Schützenhofsir . 16 ,
4 . St „ mbl . Zim .
frei . Änzuf . nach
16 Ubr .________
Taunusstr . 16 , 3
gut mbl . Z . frei

2 leere Zimmer
u . Küchenben . ab
1 . 9 . zu vermiet .
Näh . Eneisenau -
strahe 9 . 2 rechts .
1 bis 2 Uhr ,
1 ich . 3inu leer
zu vm . Mtl . 20 .-
Vorausz . Eventl .
auch mit Kiich . -

Benutz . Karl -
strabe 24 , 2 . St .

W .-Frauenstein . 9 .30 Pfarrverw . Weber .
W .- Rambach . 7 .00 Andacht , Pfr . Tschäfchke , 9 .30 Pfr .

Klein , 10 .30 Kindergottesdienst .
W .- Somienberg . 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Tfchäschke -

Rambach .

Der Rundfunk .

ChaWngus
Eoulhe

billig abzugeb .
Martin Kreuzer ,
Adelbeidstr . 53 ,

Ecke Oranienftr .
Gebrauchter

guterbaltener

Eisschrank
für 25 RM .

Anthrazit - Ofen
Junker u . Ruh .

für 125 RÄ .
zu verkaufen .
Will u . Co . ,
W . - Biebrich

Adolsstrahe 3 .
Telephon 60455 .

Sch . L sonn . 3 .
b . z . v . Oranten «
str . 46 . 3 , IX sch.
5 bis 7 Ubr .
3 leere Mans .,

Steingasse 2
zu verm . Näh .

Fran Bender .
Webergasse 45/47

Höh . Beamtet
find . g . ruhig .

Wohnschlafzirn .
in gepsl . Saush .
Adelbeidstr . 67 . 2
bei v . N ._______
In gut . Sause ,
schön mbl . 3im .
1 und 2 Betten ,
sofort Adelbeid -
strahe 84 , 1 .
Sch . mbl . Wohn¬

schlafzimmer .
ev . mit Klavier ,
in gutem Sause ,
Adelbeidstr . 95 ,
Hochpart . , zu v .

Er . sonn . g .
möbl . Wobn -
schlafzim . für
1 — 2 Pers , zu
uerm . Adols -
ftrahe 10 . 3 .

Möbl . Zim . mit
u . ohne Kochgel .
zu vrn . Babnhof -
strahe 39 .

Sol . jg . Mädch .
f . alle Hausarb .
tagsüber gesucht
Lessingstr . 20 , P .
Stundenfrau m .
best . Ernpf . tägl .
2 St . ges . Emser
Str . 58 . 2 l . Zu
meld , zw . 3 u . 5

s
"
MMü « e Uerfonen

Verschiedene

PIAHINOS
!. d . Preislagen
von M . 390 .—
bis M . 550 —
vollkommen

durchrep .
MUSIK

Scheilenberg
33 Kirchg . 33

Wer nimmt als
Beiladung

gebt . MM
mit nach Nürn¬
berg ? Gewicht
12 Ztr . Angeb .

KaiL - Friedr . -
Ring 73 , 1 .

250 ccm

Motorrad
tadellos erhalt . .
gegen Nähmasch .
z . tauschen . Ang .
u . T . 867 T .- V .

Die

MiöigUWli
die ich gegen
Herrn und Frau
Bauer . Sedan¬
strahe 5 . öffent¬
lich geäuh . habe ,
nehme ich zurück .
Sebastian Michel

Sedanstr . 6 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
Samstag , den 31 . Juli 1937 .

6 .00 Choral . Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Konzert . 9 .30 Hausfrau , hör zu !

11 .40 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .45 Eaunachrtchten .
12 .00 Mittagskonzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen ,

Wetter . 13 .15 Mittaaskonzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten .
14 .10 Stoßet an , der Rhein soll leben ! 15 .15 Volk und
Wirtschaft . 15 .30 Wettsingen der VdM .- Rundfunkspiel -
scharen der Reichssender Hamburg , Köln u . Frankfurt .

16 .00 „ Froher Funk für alt und jung
"

. 18 .00 Zeitgeschehen .
19 .00 Konzert . 19 .30 Deutsche Weihestunde .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und
Sportbericht . 22 .30 Wir tanzen in den Sonntag . 24 .00
Nachtkonzert .

Deutfehes Theater .

2 -Zim .- Wohn .
mit Zentralbeiz .
65 RM ., zu vm .
Schöne sonnige

2 - Zim .-Wobn .
mit Küche . Bad ,
Heiz . , z . 1 . Okt .
z . v . Alerandra -
trahe 10 , 1 .
2 gr . Zimmer

und Küche
l . 0 . teilw . mbl .,
Valk . , Keller , fr .
Lage , an ält .
Eben . od . Dame
sof . od . spät , zu
nerrn . Bes . 11 b .
12 u . 3 — 5 Uhr
Eneisenaustr . 33 .

1 links .
Zwei Zimmer

und Küche
1 . Etage , sofort
od . spät , zu nm .

Rheingauer
Strahe 2 . Laden

Stellen *

Angebote
V —

Stellen *

Gesuche

MbW Personen Leibliche Personen

SewerdlichesPersonnl linnsnun . Personal

w Erbitte Ant -
wort unter

S . 868 T .- Verl .
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• , " M ? ! -Versupen wull ick vi rooli — aderst man nkch up
oiese Weis !"

Zollfragen .

Des Nachts kommt ein Schiff die Elbe hinauf . Querab
von Neumühlen steuert die Zollbarkasse heran , um die üb »
lrchen Fragen zu stellen . So hört man nun von Bord zu
Bord folgendes Frage - und Antwortspiel :

„ Wie heet das Schipp ? "

„ John Bull ! "

„ Wie heet de Kaptein ? "

„ Krull !"

„ Wonehm kommt ji her ? "

„ Von Hüll !"

„ Sünd ji leddig oder vull ? "

„ Vull !"

„ Wat hesft ji lobt ? "

„ Wull !"

„ Mann , du büst wo « dull ? «

„ JawuÜ !"

Immer gemütlich .

Es ist Mitte August .

Auf der Unter -Elbe kurbelt ein kleiner Schlepper Rich¬
tung Cuxhaven . Dem „ Meister " — wie der Maschinist ge¬
nannt wird — ist die Temperatur in seinem Lokal zu warm .
Er nimmt einen Tampen um den Leib , jumpt außenbords
und läßt sich mit vergnüglichem Prusten hinterher schleppen .

Beim besten Willen kann der Käptn nun keine
Maschinenkommandos geben , dennoch versteht er es , trotz
lebhaftem Verkehr den Fahrzeugen auszuweichen . Aller¬
dings gelingt ihm das bei einem Segler nur um einen
Meter , vom Heck klar zu kommen .

Wütend schreit der Schiffer des Seglers zum Schlepper
herüber :

„ Du verdammter Vuttjer — kannst » ich stoppen ? !"

Und der Käptn brüllt zurück :

„ Kannst du stoppen , wenn dein Maschinist badet ? !"

Der gefühlvolle Seemann .

Nach längerer Reise Haven Hein und Fietje im Heimat¬
hafen abgemustert und bekamen einen schonen Batzen Geld

für die verdiente Heuer befahlt . Nun wollen sie sich nach
den langen Entbehrungen einen guten Tag leisten und be¬
schließen , „ an Land zu gehen " .

„ Du , Hein , wi hebbt jo Kies genug , wi wött mol bot
hengohn , wo uns Käpten un Sturmann ümmer hengohn
beiht ."

„ Täwoll , Fietje , kann wi du !"

Die beiden gehen also los und stiefeln auch in ein besser
aussehendes Restaurant hinein . Die Eleganz , die dort
herrscht und das Benehmen der dienstbaren Geister bedrückt

unsere beiden Janmaate doch ein wenig . Sie lassen sich aber
nichts merken und bestellen :

„ Wat tu eeten und to drinken !"

Auf den Tisch , an dem Hein und Fietje nun sitzen , wird
vom Kellner neben anderem „ Backgeschirr

" auch eine Flasche
Worcestershire - Sauce hingesetzt .

„ Fietje — wat is bat för
' n Tüg ? "

fragt Hein .
„ Dat ' s so

' n frömben Likör "
, meint Fietje .

„ Ober Minsch , bot sünd jo keene Glaset dotbi ."

„ Hein — ick will bi wat verteilen : in sone fine Restau -

rangs bor brinkt man vör ' n Eeten jümmer so
' n kleenen

Sluck , ober « ut ' n Bubdel , bat gehört ton gaben Ton ."

„ So "
, sagt Hein , „ dann möt wi bat ock woll bohn — na

benn Prost Fietje !"

Und Hein nimmt ahnungslos einen kräftigen See¬
mannsschluck von dem scharfen Stoff . Er läßt sich jedoch
nichts merken , kann aber nicht verhindern , daß ihm ein paar
dicke Tränen die Backen herunterkullern .

„Du , Hein , warum wecnst du denn up eenmol ? " fragt
der nichtsahnende Fietje . . .

„ Jo , Fietje "
, und dabei kämpft Hein mit den Tranen ,

„ ich denk an die scheune Dreimastbark „ Elisabeth , di bi Kap
$)orn öwer Kopp seilt is un an meinen goden Fründ Teetje
Achtersteven , de dorbi absoapen ( ertrunken ) is — oaber

prost Fietje !"

Längst hat Fietje die Buddel ergriffen und nimmt nun

auch einen kräftigen Schluck , worauf er sofort ebenfalls in

Tränen ausbricht .

„ Nanu "
, meint Hein , „ du Fietje , du weenst ja ook —

wat fehlt di denn ? "

„ Ja , Sein , bat will ick di seggn : ick ween doröwer bat

du Aas nich ook absoapen büst mit be Bark „ Elisabeth .

IlDVÄ Neue Bücher
*

„ Fliegerhorst int Erlenbusch " von Karl
Theobor H a a n e n ( Union , Deutsche Verlags - AG ., Stutt¬
gart , Berlin , Leipzig ) schilbert bas Erlebnis ber jungen
deutschen Luftwaffe . Wir schauen in die Kasernenstube , die
Arbeit der „ Wetternracher "

, lernen etwas von den Ausgaben
des Funkers und sehen , wie aus den Lernenden ein Flieger
wird . Das alles atmet den frisch - fröhlichen Soldatengeist ,
den eisernen Wehrwillen der Ration , die Liebe zur Waffe ,
Kameradschaft , Pflichterfüllung . Männliche Jugend ist es ,
die hier in stetem Bereitsein dem Vaterlande bient , Männer
sind es , wenn sie im Donner der Motoren die Pferdekräfte
bändigen , hoch oben beim Flug durch die Wolken . Das ist
das Leben im Fliegerhorst . Seine Losung heißt : Durch ! L .

* „ Wi t jagen die Russen aus Galizien . —
Der deutsche Angriff 1917 ." Von Fritz Gunther .
( Verlag Arthur Berndt , Seifhennersdorf .) Fritz Günther ,
dessen Buch „ Verdun ruft " eine überaus freundliche Auf¬
nahme fand , berichtet in dem Buche „ Wir jagen die Russen
aus Galizien " von dem Angriff der Deutschen und Öster¬
reicher 1917 in Galizien . Es war ein unvergleichlicher
Siegeszug , der innerhalb von 14 Tagen ganz Galizien frei¬
machte vom Feinde . Er erzählt schlicht und einfach , dabei
aber straff und militärisch , anschaulich und packend von dem
deutschen Vorstoß in seiner taktischen und strategischen Be¬
deutung . Jeder von den alten Kameraden , der Galizien
kennt , wird gern noch einmal den unvergleichlichen Sieges¬
zug der ruhmreichen alten Armee erleben .

* Florian Kienzl : „ San Martin " . Argentiniens
großer Befreier und Staatengründer in Südamerika . ( Verlag
Alfred Metzner , Berlin .) Unser Berliner Mitarbeiter , Ver¬
fasser einer vielbeachteten Biographie von Boliver , setzt in

diesem Lebensbild auch bei uns der einsamen , wort - und
gefühlskargen , in den entscheidenden Wendungen des Lebens
rätselhaften Persönlichkeit , den Eroberer von Chile , den
Befreier von Pern , der in den Unabhängigkeitskämpfen
Südamerikas gegen Spanien den wesentlichen Ausschlag ge¬
geben hat und den ausschlaggebenden Erfolg an seine zähen
und weitsichtigen Maßnahmen knüpfte , das menschliche und
staatspolitische Denkmal . Das Buch vermittelt wertvolle
geschichtliche Kenntnisse und menschliche Perspektiven , die den
Wert der Persönlichkeit besonders erhärten . San Martin ist
ein strenges , soldatisches , saft möchte man sagen preußisches
Charakterbild , dem die Tragik eines Pork nicht fehlt und
dem neben andern der Ruhm gebührt , eine der größten
Leistungen der Kriegsgeschichte , den Übergang über die
Anden , in drei Wochen vollbracht zu haben . H . R .

* Maila lat Dio : „ Die Kranich e"
, Roman . Aus

dem Finnischen übertragen von Rita Ohquist . ( Verlag
Albert Langen / Georg Müller , München .) Wie der Früh¬
ling , als helfen Boten die Kraniche wieder ins Land ziehen ,
so kommt gegen Ende des Weltkrieges die Rettung und
Befreiung aus dem bolschewistischen Chaos über das finnische
Voik . Die Schwere dieses Schicksals , das auf dem ganzen
Lande lastet , erleben auch die einfachen Menschen eines länd¬
lichen Kirchspiels . Unter dem Einfluß der russischen Solda¬
teska geraten sie mehr und mehr aus ihrer natürlichen Ord¬
nung .

'
In dieser Zeit der Anfechtung und äußersten Not ,

die das freiheitsliebende finnische Volk bis hart an den Ab¬
grund führt , sammelt sich heimlich die junge Mannschaft , er¬
lernt nach abenteuerlicher Flucht in Deutschland den Waffen¬
dienst und ruht , vielfach int eigenen Lande verkannt , verfemt
und verfolgt , nicht eher , bis sie der Heimat zu Hilfe eilen
kann und dem geknechteten Vaterland die seit Jahrhunderten
ersehnte Freiheit erstritten hat . In diesem Roman , der sich
vor allem durch die Gefühlsstärke der Erzählung und den
Reichtum abenteuerlicher Geschehnisse auszeichnet , wird die
jüngste Geschichte des finnischen Volkes in anschaulicher
Weise lebendig .

* „ W a s sind
' i ch in den Alpe n ? “ Tabellen zum

Bestimmen der wichtigsten Pflanzen und Tiere der Alpen .
Von Dr . H . Wehrhan , Dr . W . Goetz , Dr . E . Stehli und
A . Kosch . Mil 120 vielfarbigen und 300 Abbildungen int
Text . ( Franckh

'
sche Verlagshandlung , Stuttgart .) Der

Bergsreund findet in diesem neuen Kosmos - Naturführer
alles in einem praktischen Taschenbuch beisammen , was er an
Blumen , Vögeln und anderen Tieren in den Alpen treffen
kann und was für die alpine Flora und Fauna bezeichnend
ist . Allen Naturfreunden , die ihre Erholung in den Bergen
suchen , will der neue Kosmos - Naturführer „ Was find

'
ich

in den Alpen ? " ein Führer und Begleiter in die Tier - und
Pflanzenwelt fein . Mit den kurzen Beschreibungen und
vielen Abbildungen wird er ihm helfen , sich in der Um¬
gebung seines Aufenthaltsortes schneller zurechtzufinden .
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21 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten ) .

Das Fest ertrank unter Fluten von Reden , Speisen
und Champagner in der denkbar stimmungsvollsten
Weise . Jeder schlug jeden auf die Schulter ; man tanzte
zur Musik der besten Jazzkapelle Hongkongs .

Einmal hatte Friedrich , den Blick auf Florences
zuckende Lippen , zu einer Rede angesetzt . Er dankte ,
dankte und — was war noch zu sagen ? — „ ja , es war

wirklich nichts , was ich tat , nein wirklich . Also , jeder
von Ihnen , meine Herren , hätte ebenso , ja ebenso hätte
er gehandelt .

" Und fiel in seinen Stuhl zurück , schluch¬
zend , und fiel vornüber auf den Tisch , ein jammervolles
Wrack voll Schmerz , Tränen , Kummer und viel zuviel
Sekt .

Noch eine Rede war gestiegen ; Der Vertreter einer

großen Zeitung hatte es sich nicht nehmen lassen wollen ,
an Huxleys hervorragende Rolle bei der Suche nach
Florence zu erinnern . „ In einem schwankenden Boot ,
dessen Segel die Liebe spannte , umhergeworfen von den

Sturzseen des Zweifels , der Widerstände , der Ver¬

zweiflung , war er bereit gewesen , der junge strahlende
amerikanische Held , Sproß einer der ältesten Geschlechter
Neu - Englands . . .

" Aber glücklicherweise bereitete die

Ankunft des Desserts der Rede ein frühes Ende .

<■

Der Rest Europäer , der noch in ihm steckte , bewog

Friedrich , in einer Flaute der Hochstimmung , als das

Gespenst der Nüchternheit hereinlugte und seinen
Schatten quer durch den Festsaal warf , den alten Back¬

house beiseite zu nehmen und ihn zu bitten , mit ihm

auf das Deck hinauszutreten .

„ Ich muß Ihnen etwas sagen , Mr . Backhouse ,
etwas , das nicht unwichtig ist . Wenn Sie jetzt nicht
imstande sind , es zu hören , kann es auch morgen sein ,
obwohl . . .

“

„ Ich bin absolut imstande , es zu hören . Ich bin

immer nüchtern . Den großen Abschluß mit der

Standard - Reifen - Gesellschafi habe ich z . B . nach der

fünften Flasche Sekt getätigt . Also . . .
"

„ Es handelt sich hier nicht um einen Abschluß ,
Mr . Backhouse

"
. Sie traten an die Reling , und die

frische Seeluft fächelte ihnen einige Nüchternheit zu .

„ Es ist etwas anderes . . .
"

M
„ Nun ? " Vackhouse hielt sich an der Reling fest

und richtete sich stattlich auf .

„ Es handelt sich um Miß Florence und mich . . .
"

„ Ja ? "
Welcher Argwohn , welch lauernde Feind¬

seligkeit auf einmal in dem einen kleinen Wort ! dachte

Friedrich .
„ Wir haben , Mr . Backhouse , wir haben auf der

Insel gelebt , wie . . .
"

„ Halt ! " Der Alte preßte ihm die Hand aufs Gesicht .

„ Reden Sie nicht weiter ! Kein Wort mehr . Ich be¬

fehle es !"

„ Wir haben , Mr . Backhouse . . .
“

„ Sie reden Unsinn ! Unsinn reden Sie !"

„ Sie haben ja noch nichts gehört , Mr . Backhouse .
"

„ Aber ich kann mir denken , was Sie — . Nein , gar
nichts kann ich mir denken . Und da ich Sie nicht für
verrückt genug halte , daß Sie bei mir um die Hand
meiner Tochter anhalten — und ich , nehmen Sie es
mir nicht übel , nicht verrückt genug bin , sie Ihnen zu
geben , wenn Sie darum anhalten — darf darüber

nicht gesprochen werden . — Nein , nichts !"

Friedrich hob den Kopf , den er gesenkt gehalten
hatte . Er streckte beide Hände gegen den alten Vack¬

house aus . Vielleicht war doch an ihm etwas faßbar .

„ Ich wollte aber gerade , gerade bei Ihnen um —

Florence . . .
“

„ Nein !" brüllte Backhouse . „ Ich dulde kein weiteres
Wort ! " Dann , sich mit Gewalt zur Ruhe zwingend ,
die neu aufsteigende Wirkung des Alkohols nieder¬
drückend : „ Seien Sie kein Narr , Friedrich ; verderben

Sie nicht den ganzen , guten , den ausgezeichneten Ein¬
druck , den Sie gemacht haben "

. Er legte ihm die Hände
auf die Schultern . „ Kann man mit Ihnen reden wie
mit einem Mann ? "

Friedrich nickte durch die in ihm aufsteigende Gleich¬
gültigkeit , durch , Resignation und den brennenden

Wunsch hindurch sich sinnlos zu betrinken .

„ Also : Angenommen , Sie haben mit meiner

Tochter gelebt wie — Mann und Frau — Sie müssen

es einem Vater hoch anrechnen , Friedrich , sehr hoch ,
daß er so offen mit Ihnen spricht , denn eigentlich ver¬

dienen Sie es nicht ; eigentlich haben Sie ihn be¬

stohlen — », angenommen ich weiß davon ; angenommen
jeder einzelne Mann in dem Saal dadrinnen vermutet

es — und soviel ich die Männer kenne , ist keiner , der

daran zweifelt ! Nun , das ist alles gut und schön . Aber

sprechen , darüber reden — nein , mein Lieber . Ich

weiß nicht , wie die Deutschen darüber denken . Aber

bei uns in Amerika . . .
"

„ Cs ist gut , Mr . Backhouse , wir denken genau so
wie Sie , genau so , zweifellos . Aber vielleicht geben Sie

mir morgen nochmal Gelegenheit , mit Ihnen darüber

zu sprechen . . .
"

, _ , .
„ Wir werden über den Dank sprechen , Friedrich ,

den ich Ihnen schulde . Ich werde Ihnen meinen Dank

abstatten — auf meine Art . Aber darüber sprechen ,
Friedrich , ausgeschlosien ! Glauben Sie einem alten

erfahrenen Mann , Friedrich , es hat keinen Sinn . . .

„ Aber doch . . .
"

„ Nein , Friedrich !"

Eine Horde schwankender , mit Papierschlangen um¬

wundener , mit grotesken Pappnasen versehener
Männer , flaschenschwingend , platzte aus der Tür des

Salons . Die Horde umringte die beiden und drängte sie

zurück in den Tanzsaal . Friedrich gelang es , sich ohne
viel Aufsehen freizumachen . Er wankte nach seiner
Kabine , stolperte hinein , fiel über das Bett und blieb

regungslos auf dem Gesicht liegen .

Etwas klopfte ans Fenster . Er wandte müde das

Gesicht hin . Es war eine dreiviertelvolle Schnaps -

flasche , mit der gegen die Fensterscheibe geklopft wurde .



*

Er ritz die Scheibe herunter , ergriff die Flasche , Gejohl
begrüßte ihn . Er setzte die Flasche an und leerte sie auf
einen Zug ; dann warf er sie im Bogen über das Deck
ins Meer .

Es klatschte .
Er schlug das Fenster zu und stürzte rücklings auf

das Bett . Er fühlte keinen Kopf und keine Glieder ; er
war glorios betrunken , sinnlos und schmerzlos . Er

hätte jetzt ertrinken können und hätte keine Hand ge¬
rührt , um sich zu retten .

Er hätte sich auf das Haifischmaul gefreut , das ihn
zerteilen sollte .

*

Am andern Morgen , den ersten Blick durch das

Fenster werfend , sah Friedrich die Berge von Hongkong .
Die Maschinen , fühlte er , arbeiteten langsamer . Er

sprang aus , wusch sich und kleidete sich hastig an .

Welche Kabinennummer hatte doch Florence ?
Da erblickte ihn , wie er an Deck umherirrte , der alte

Vackhouse .

„ Sie frühstücken heute natürlich im Speisesaal mit

uns — nicht bei den Stewards , sagte er , und sie betraten

den vollkommen verlassenen Speiseraum .

„ Wir sind die ersten
"

, meinte Backhouse . „ Ich bin

eigens ihretwegen früh aufgestanden , damit Sie mir

keine Dummheiten machen . Gott , was haben Sie

gestern abend in ihrem Rausch für Dummheiten ge¬
redet ! Nehmen Sie sich in acht vor König Alkohol ,
Friedrich . Er ist nichts für junge Leute . Also , damit wir

miteinander ins reine kommen : Sie haben wirklich

gehandelt wie ein Gentleman — nein , dabei bleibt es !
— wie ein Amerikaner . Meine Tochter und ich sind
Ihnen zu Dank verpflichtet . Was kann ich für Sie tun ? "

Seine Hand spielte instinktiv in der Tasche mit dem

Scheckbuch . In dieser unserer Zeit wird der Dank oft

genug zur Unterschrift auf einem Scheck . Ganz richtig
gestand er : „ Ich habe keine Worte , um Ihnen zu
danken " . ,

Und fuhr dann fort : „ Also , was kann ich für Sie

tun , mein Junge ? Die Reden und all das gestern —

das war Unsinn . Jetzt sind wir Männer unter uns und
wollen wie Männer reden . Drücken Sie sich , bitte ,
möglichst in Zahlen aus ; machen Sie es einem alten
Mann leicht . Das ist die Sprache , die ich am besten

spreche . Sie wissen , mit Geld kann man alles haben ;
und was Geld nicht zu erkaufen kann , das vermag ich

Ihnen auch nicht zu geben
"

.
Beim nächsten Satz , dachte Friedrich , der nicht einen

Gemeinplatz enthält , bringe ich ein Hoch aus . und die

Kriegsschiffe im Hafen feuern einen Salut ! Gerade in

diesen Minuten hörte er wieder stark und schön die

Palmenwipfel über der Insel rauschen , das Kreischen
der Papageien , und . . . Sind denn , fragte er sich ,
sind die Menschen seither dümmer geworden oder waren

sie immer so ? Oder merke ich es jetzt nur mehr , seit

ich das Glück auf der Insel genossen habe ?

„ Wollen Sie "
, fragte Vackhouse in seine Gedanken

hinein , „ wollen Sie heimkehren oder — Verzeihung ,
ich vergaß , daß es für Sie kein Heimkehren gibt .
Wollen Sie also nach Paris , wo ohnedies fast alle ihre
Leidensgenossen leben und — wie ich habe feststellen
können — ein wirklich leidliches Leben führen ? Oder
wollen Sie nach Deutschland ? Sie sagten mir ja
— ich verstand es nur halb — daß die Balten zwar
russische Untertanen waren und ihre Untertanen -

pslichten erfüllten , sich aber stets mit ihrem deutschen
Herkunftsland verbunden fühlten — das sagten Sie mir
doch ? Wohin wollen Sie also ? Es gibt schöne Flecke
genug auf der Welt . Nur — drücken Sie ihre Wünsche
möglichst in Zahlen aus . Nennen Sie mir eine
Zahl . . .

“

Friedrich schüttelte den Kopf . Nein Geld wollte er
nicht . Er wußte damit doch nichts anzufangen . Er hatte
nie gewußt , etwas damit anzufangen . Es würde ihm
nichts nützen .

Der alte Backhouse redete zu , beschwor , schimpfte ,
tobte .

„ Ich kann Sie doch nicht völlig mittellos aus
Hongkong loslassen !"

klagte er .
„ Sie haben mich völlig mittellos aufgelesen ,

Mr . Backhouse .
"

„ Aber inzwischen hat sich mancherlei begeben
"

.
Friedrich gab das zu .
„ Wollen Sie Ihren alten Beruf wieder auf¬

nehmen ? "
fragte Vackhouse .

„ Vielleicht "
. Friedrich sagte das nur , um einen Aus¬

weg zu haben .
„ Gut . Dann vermache ich Ihnen meinen Wagen .

Er steht in der Garage in der Ice House Street . Er
gehört Ihnen . Machen Sie damit , was Sie wollen .

"

Insgeheim beschloß er , in die eine der Seitentaschen
einen Scheck über fünftausend Dollar zu legen . Aber
das vergaß er später .

„ Ich danke Ihnen , Mr . Vackhouse . Mit dem alten
Wagen machen Sie mir eine große Freude .

"

„ Nun , so alt ist er gerade nicht .
"

„ Ich meinte auch nur alt im Sinne von alter
Freund .

"

„ Was gedenken Sie jetzt zu tun ? "

„ Jetzt will ich Miß Florence sprechen
"

.

„ Gut . Aber sagen Sie Miß Vackhouse ; es ist mir
lieber vor fremden Leuten . Zu verabschieden brauchen
Sie sich aber noch nicht von ihr ; wir bleiben den ganzen
Tag hier liegen , bevor wir weiterfahren , und Sie sind
natürlich zum Diner eingeladen . Was wollen Sie
später machen ? "

„ Später gehe ich , um nach meinem Freund , dem
japanischen Maschinister auf Carslakes Schiff , zu sehen .
Wenn sich nicht jemand um ihn kümmert , trans¬
portieren sie ihn mitsamt den drei Schurken nach
Amerika und stecken ihn ins Gefängnis

"
.

„ Gut . Ich gebe Ihnen meine Karte an unfern
Konsul mit ; der soll Ihnen helfen . Dann sehen Sie
auch nach unserem , nach Ihrem Wagen in der Ice
House Street . Und — kommen Sie nicht zu spät zum
Diner .

"

Sie traten hinaus , und Vackhouse fragte nach
seiner Tochter .

„ Miß Vackhouse ist noch nicht gesehen worden "
,

erklärte der Steward ; und die Stewardeß , den Kopf
aus der Kajüte steckend , legte den Finger an den Mund :
„ Miß Vackhouse schläft noch . Lassen Sie sie schlafen ,
es ist besser so .

"

Vackhouse reichte Friedrich die Hand und schüttelte
sie , fest und warm .

„ Nun , dann sehen Sie erst nach ihrem japanischen
Freund und sprechen Sie mit Florencce beim Diner .
Auf " Wiedersehen

"
.

Ein merkwürdig langer und warmer Händedruck ,
dachte Friedrich und schritt zur Brücke , die das Schiff
mit dem Pier verband .

Zwei Journalisten traten ihm in den Weg , ein
Photograph war dabei : „ Einen Augenblick , Mr . von
Vrimmer !"

„ Später
"

, entgegnete Friedrich . „ Ich komme nach¬
mittags wieder an Bord . Jetzt habe ich es eilig .

" Und
schritt die Brücke hinunter .

Sollte er im Vorbeigehen rasch nach dem Wagen
sehen ? fragte sich Friedrich , und dann erst zum ameri¬
kanischen Konsul und dem armen Japaner gehen ?
Natürlich nicht . Erst mußte für den Japaner gesorgt
werden . Der war der einzige Mensch , den er hatte ,
wenn Florence ihn verließ . Er dachte an die kleine
Chinesin in Schanghai , nahm eine Rikscha und ließ sich
zum amerikanischen Konsulat fahren .

Vor der Tür , als der Kuli ihn absetzte , fiel ihm ein ,
daß er keinen Cent bei sich hatte . Sauersüß streckte ihm
der Portier des Konsulats das Fahrgeld vor .

Zehn Minuten Unterhaltung mit dem Konsul
brachten alles ins reine . Selbstverständlich werde man
den Japaner aus der Haft entlassen , sobald sich der
wahre Sachverhalt herausgestellt habe . Er , der Konsul ,
werde selbst dje Untersuchung leiten .

lFortsetzung folgt .)

Vor Tag .

Von Hans Seifscrt .

Lief nicht ein Wind
Leichtfüßig
Über die Gassen ?
Wollten nicht eben
Im ersten blassen
Morgenschimmer
Die jungen Vögel
Die Köpfe heben ?
Noch ist das Frührot nicht da .
Noch steht der Wald
Schlafbefangen .
Doch bald
Kommt leuchtend der Tag gegangen .

Der Nürnberger Scharfrichter .

Aus Meister Frantzens Tagebuch .

Um die Wende des 16 . Jahrhunderts lebte Milipp
Frantz als „ Meister " in Nürnberg . Das war im Mittel¬
alter der Titel des Scharfrichters , und Meister Frantz übte
dieses Amt von 1579 bis 1615 aus .

Er führte , wie die meisten feiner Berufskollegen , ein
Tagebuch , das Aufschluß gibt über die Sitten und den Straf¬
vollzug der damaligen harten Zeit .

Es führte den Titel :

„ Meister Frantzen Nachrichter alhier in Nürnberg , all
sein Richten am Leben , so wohl seine Leibs -Strasfen , so Er
verricht , alles hierin ordentlich beschrieben ."

Das Gesetz kannte damals fünf Todesarten : Mörder
und Räuber wurden gerädert , Diebe gehängt , Kindes¬
mörderinnen ertränkt , Zauberer und Menschen , die wider¬
natürliche Unzucht trieben , verbrannt , Verbrecher „ nicht
gemeinen Standes "

, wie auch Falschspieler , Wilddiebe und
Brandstifter wurden enthauptet .

Die Leibesstrafen bestanden in Auspeitschen mit Ruten ,
Abschneiden der Ohren , Finger , Hände und Zunge und im
Brandmarken .

Aus Meister Frantzens Aufzeichnungen geht hervor , daß
Vergehen mit dem Tode bestraft wurden , für die es heute
geringfügige Gefängnisstrafen gibt .

So hat er 1579 den Wastel Pennas , einen Metzger aus
Leuchtenberg , vom Leben zum Tode gebracht , da der Sünder
Hundefleisch für „ schützesfleisch " ( Schützenfleisch , Wild ) ver¬
kauft hat .

Fritz Arnolt , ein Bauer aus Winterstein , wurde hinge¬
richtet , da er einem Nachbarn Korn gestohlen hatte .

Die Todesstrafe traf jung und alt .
So lautet eine Eintragung vom 19 . Oktober 1615 :

„ 5 Junge « mit dem Strang gericht , die vil hin und
wider gestolen , war ein Bauer und ein Schuster und ein
Altreiß , war ein Weißgerber und ein Provisoner Sohn , alle
5 an einen Balken gehangen . 4 Priester mit , zween bey
St . Sebalt , Herr Hagedorn und Herr Wolfgang Lutherer ,
mehr 2 bey St . Lorentzen , Herr Singer und Herr Johan Ernst .
Ritten 6 Stadtknecht mit , den es war ein groß gedös des
Volks ."

Manche der armen Sünder starben auch unter lustigen
Einfällen .

Als Lienhardt Vardtmann von Altdorf , ein Reiters¬
mann , gehängt wurde , sagte er zu Meister Frantz : „ Man
hab ihn lang ein Reuther geheißen , jetzt aber erst werde er
recht lernen zu reuthen , aber er habe sorg , er werde mit dem
Kopfs in Stegreifs behangen bleiben ."

Ein ganz rabiater Kunde muß auch jener Sünder ge¬
wesen sein , von dem unter dem 20 . März 1616 berichtet wird :

„ Ein Bauersmann mit dem Schwerdt gericht , aus Ur -
sahen , er hatte gedroht und abgesagt , er hat gewöhnet zu
Horelsbera , ist ein verwegener tropft gewesen , dieser , bat , da
man ihn sein Urteil verlas , er wollte gern sterbem man
sollte ihm nur zuvor vergUnnen , das er sich mit 4 Schützen
dürfte hauen und balgen , war aber vergebliche bitt ."

Der Schluß des Tagebuches ergibt die Gesamtrechnung :

„ Summa Summarum aller derer , So vom Leben zum
Thodt seynd durch Meister Frantzen , hiesigem Nürnbergischen
Scharfrichter hingerichtet worden 361 Personen . Ferner so
am Leib gestrafft und mit Rüden ausstreichen , Ohren ab¬
schneiden und Finger abschlagen worden 345 Personen . Da¬
mit hat er seinen Dienst ausf geben und wider redlich ge¬
macht worden ." PK .

Seebären . . . afyet !
"

IW " '
Geschichten vom deutschen Seemann .

Mitgeteilt von Peter Purzelbaum .

KombUseudesteck .

„ Mal "
, so beginnt Smuttje , des Schiffes redlicher Koch ,

um den sich alles , was an Bord ist , zum .Earnspinnen zu
versammeln pflegt , „ mal wär ich ja dann nu Koch auf soo n

grooten Ubersee — 's war ’nen (kngelschmann — und wir
hatten Zwischendecker aus Genua abgeholt .

Nein doch auch , was for
' n Volk ! Da waren Ungarn ,

Russen , Böhmen ,
’ne Menge littauische Tschuden mang , groß

Teil von unsere Heizers waren Schinesen — die reine
Menascherie . lln ’n paar hundert Stück davon wollten nach
Brasilien , nach Rio de Janeiro , Marakaibo und Buenos
Aires und wie die Nester alle heißen ! Na , wir wären denn
eben aus Gibraltar raus und steuerten nu südwärts . Und
’ne Hitze ,

’ne Hitze ! Und hinter das Schiff immer in eine

Tuhr Hinterher ein Riesenhai — der größte Hai , den ich bis
dato gesehn hab — und bissig war das Beest — was denkt

ihr woll ? ! „ ,
Ich sineiß aufm Abend ’n ganzen Korb mit Appel , die

faul geworden waren , über Bord — Happs sluckt er den

ganzen Korb so mit über ! Und uns
'

Segelmacher , so
'n

netten alten Mann — er kriegte nachher das Delirium —

der rutschte eben mit sein kleine Segelmacherbcink aus , er

hatte woll man eben ’n Kleinen genommen , die alte Bank

poltert über Bord — rutsch hat sie der Hai geschnappt , die

ganze Bank seag ick ! Zur Nacht wird ein von die chinesischen
Heizers wahnsinnig von die Hitze und springt über Bord !
De Kapiein seggt

'
noch : „ De arme Minsch !" un stoppt

hebbt wi ook noch — ganz eingal — wir hören ihn noch
zappeln und er ruft noch auf Schinesch : „ Junge , Junge —

wat ’n Hai !" weg is er !
Run wurden ja die Zwifchendecker unruhig — sund fcha

meist alle abergläubisch , un die Sache mit dem Hai , der
iimmer achter her schwamm , de macht se ganz batternadsch .

„ Da sünd die Tschuden an schuld !" riefen sie , und eh
' wir

es uns verseh
’« , da kriegen sie so

' n alten Tschuden beis
Genick zu fassen und smeißen ihn über Bord .

Na , wi harr ' n denn nu erst mal Ruh — aber als es
Tag ward und der Hai immer noch da war , da wurd es
auch uns unheimlich und so

' n beten swummelich zu Mut .
„ Stopp de Mafchin !" kommandiert de Oll up de Bruck .

Nu woll ’« wir mal angeln ! Koch , laß mir mal was Speck
Speck kriegen !"

Ich war ja den « nu wieder Hauptperson ! Dauert auch
« ich lang , da hatten wir ihm an der Angel und heiße « ihn
mit all Hands an Bord . Ein Riesentier !

„ Mein lieber Koch "
, säd de Kapaein , „ sneid ihm mal ’n

btischen auf !" Alles nu up englisch .
Wir sneiden ihm den Bauch auf — und was fetzen wir

da : sitzt der Tschude auf unfen Segelmacher fein kleine Biink
und verkloppt dem Schinesen die Appels !"

Nordost .
Von großer Fahrt war Kappen Sieversen in den Heimat¬

hafen eingelaufen , hatte die Ladung gelöscht und saß nun —

feit langem zum ersten Male — wieder im Kreise seiner
Familie .

Der hossnuiigsvolle jüngste Spröhling beguckt sich mit

besonderem Interesse die väterliche Nase .

„ Du , Vadding , worum is dien Nees so rot ? "

„ Hm !" meint Käppen Sieversen und reibt den Leucht -
turin im Gesicht . „ Dat will ’cf di (eggen , mien Sähn , bat
fümmt all von dem bannig scharfen Nordost , den wi up
Reis ' hatten ."

„ So ? " sagt der Junge und überlegt .

„ Laat dien dämliches Gassen un schenk in !" komman¬
diert der Vater .

„ Gern , Vadding "
, sagt der hoffnungsvolle Sprößling

und hält in jeder Hand eine Buddel hoch . „ Willst du roten
ober mitten Nordost ? "

Der Philosoph .
Hein Schopenstehl , ein Hamburger Ewerführer , sitzt stilt

auf dem Dollbord seines sturmerprobten Fahrzeugs und
macht Kasse . Zu diesem Zweck entnimmt er seinem „ Selb »
schrank " — bem üblichen kleinen Leinwanbbeutel — einen
Sechser nach dem anderen und legt diese nachdenklich in
Reihen auf die Laufplanke , dabei mitzählend :

„Dörteihn , veerteihn , föfteihn . . ."

Plötzlich kullert eine dieser sauer erworbenen Münzen
über Bord und verschwindet in den Fluten . Tiessinnig blickt
Hein ihr nach , bann sagt er :
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Telephon 22392 Parkplatz
Es ladet ein : H . Klein und Frau

■

1

W

s

um Hievt

IMALAST

IT LUNA -TON -THEATER
Ub SCHWALBACHER - STR . 57

SCAIA

Anf . : W . 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30
So . 2 .00 , 4 . 10 , 6 .20 , 8 .30

Besuchs¬

karten
L. Sch eilenberg ’seht
Hofbuch druckerei
Wiesbadener Tagbiaii

Wir zeigen : Karl Ludwig Diehl
Kitty Jantzen , Th . Lingen in :

Ein äußerst spannender
Groß film der „ Tobis - Europa '

der Ufa

1937

KluMenkmerMM

Die neueste Ufaton - Woche

„ Der glühende Draht “ Kulturfilm

Anfangszeiten :
Wo . 4 °° 615 830 - So . auch 200 Uhr

Dieses Spitzenwerk bildet den

festlichen Ruf takt zur Eröffnung

Spielleitung : VEIT HARLAN
Eine spritzige , köstlishe Komödie , die in
einer mitreißend heiteren , modernen Hand¬
lung Probleme um Liebe , Strumpfbänder
und „ hohe Politik “ treffsicher glossiert

WALHALLA
Film und Variete

Wo . 4,6,830 , So . 3 Uhr

Spielzeit
> 1938 !

Da ^ voizügliche 7i nn ßf
Umstädter Brenner -Bier 120 AU r I .

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

& & d

Zur Straßenmühle
Samstag und Sonntag

Schlachtfest

Spezialität : Schlachtplatten ,
pr . selbstgekelterter Apfelwein ,
Rheinwein , Busch hier

Mittwochs Haspelessen
Gesellschaftszimmer für 120 Pers .

£ 2 ®£ 2 ^ Konditoren *Eis

Kaffee Büttgen
Taunusstraße 9
und im herrlichen

Kochbrunn en - Garten
Ruf 25014 , 25013

Ab 4 Uhr Künstler - Konzert

Angenehmer Aufenhalt im
Freien 0 300 Sitzplätze

SchSnuu
'

s

Weinstube
Morgen Samstag ;

Verlängerte Polizeistunde

Jeden Abend musik . Unterhaltung
Schwalbacher Straße 21

Ein Ufa - Großfilm M
mit
Heli Finkenzeller , Hilde

Körber , Hans Moser , Hans Brause¬
wetter , Paul Dahlke , Frangoise Rosay

Nach „ Fiston “ von Andre Birabeau
Musik : Leo Leux

billige Ferien- Dampferfahrten
Sonntag , den 1. August

ab Biebrich 12 .45 Uhr

Sonderfahrt zum Weinfest
nach Nierstein und zurück . 1.—

Mittwoch , den 4 . Aug. 9 .30 Uhr

3 . grolle Sonderfahrt ins Blaue

Fahrpreis 1.50 Preisraten wo
geht es hin ? Überraschungen ,
Belustigungen und Tanz an
Bord . Festl . Empfang am Ziel .

Täglich 10 .30 nach Büdesheim 1.-
Niederheimbach u. Bacharach 1.20
Dienstags und Donnerstags
8 .30 n . Frankfurt 1 .- , ca .5 Std .
Aufenthalt , halber Eintritt Im

Palmengarten und Zoo .
Freitag , 9 .30 Uhr nach Rüdes -
heim 1 .— , nach Trechtings¬
hausen 1 .20,nach St .Goarl .50

Sonntag Kurzfahrt 10 .30 Uhr
fällt wegen Sonderfahrt aus .
Alle Preise f. Hin - u .Rückfahrt

Kinder die Hälfte .

Vorverkauf erwünscht .
Schulen , Vereine u . Gesell¬
schaften erhalt , n . vorher .
Anmeldung Preisermäßigung

Büro u . Karten in Wiesbaden

Zigarren - S chlink

Michelsberg 15 , Tel . 28528
in Biebrich : Aug .Waldmann ,
in Mainz Rhein . Pers . -Schiff -

fahrtAug .Fried rieh,Rheinufer
Musik u . preiswerte Restau¬
ration bei jeder Fahrt .

Konkurrenz
um den großen Preis der „ Scala "

Heute 5 Ringkämpfe
Vorverkauf täglich 11 — 1 Uhr an der Scala - Kasse

\

\ o .SO

AVein Solin iler Herr
AViiiistcr

VARIETE — THEATER

Heute Freitag abend 8 .30 Uhr : Beginn der großen

INTERNATIONALEN

Rinakamnf -

4 ^ ,

Klein aber
„

Oho “

Hermes - Baby
Die Reiseschreibmaschine zum
Mitnehmen in derAktentasche

Walter Grase , Bürobedarf

am Schillerplaiz , Reparatur -Werkstatt

Erregend I Spannend ! Begeisternd !

Ein Darsteller

verwegenen Abenteurertums -
ein ganzer Kerl !

Er schießt wie Buffalo Bill —
und reitet wie der Teufel !

„ Zuweilen jagt und wirbelt es
durcheinander , daß einem Hören
und Sehen vergeht und man sich
im Sichüberstürzen des Geschehens
zum Applaus gleichsam flüchtet - - “

( B . Z . am Mittag )
Ein Film für alle von 18 bis 80 !

LAUREL UND VERDY in :

Spuk an Bord
Auf der Bühne :

3 LEDERER

die Keulen - Sensation

Samstag , den 31 . Juli :

Sonntag , den 1 . August :

Montag , den 2 . August :

Feldsfräßer Kerb ( Wiesbadener Volksfest )
Festplatz : „ UNTER DEN EICHEN “ bei Ritter

• Sonntag naftimittag 2 Uhr : GROSSER FESTZUG
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Handel Landwlrlsclia . fi

Wirischaflsieil Banken und Börsen

Marklberichie

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

8

Spiegel der Wirtschaft .

Schafe 104 ( 75 ) , Schweine 49
Lebendgewicht in RM . : Ochsen

Von den Heutigen Börsen .

Steuergutscheine .

Rhein - Main - Börse 28. 7. 37 29 . 7. 37 28. 7. 37129. 7. 37 28. 7. 37 29. 7. 37
41/,G/,N. Lb .Gold 329. 7. 3728. 7. 37

8, 9,10

217 .

188 . 75D. Kom . Sam . Anl .

140 50 141 .—

167 .-6

Eßlinger Maschinen I 2 32 . 13 32 .37

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaiis

168
151

132 .
118 .

121 . 50
167 . 50

132 .—
117 .88

Hotelbetr .-Ges .
Ilse Bergbau .

Chem . Heyden
Conti -Gummi
Daimler -Benz .
Dt . AtL -Telegr .

W/ePr
W/e .
4V,e/e .
4«/ ••/ . .

Mansfeld . Bergbau
Masch .-Bau -Unt . .

Koksw . Oberschi .
Lahnmeyer & Co.
Laurahütte . .
Leopoldgrube *.

Verk . - Untern ,
Hapag . . . .
Ngrdlloyd . . .

178 .75
126 . 88

92 .25
175 .—

Faber & Schleicher
I . G. Farbenindust .
Feinmechaa .Jetter .
Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .

180 .75
214 .—

89 .37

133 .75
154 .25
136 . 25
151 .—
159 .88
148 .50
158 .50
216 .50

193 .25
136 .50
156 .75
170 —
149 .63
145 —
157 .63
150 .75
157 .50

99 .75
99 .75
99 . 75
99 . 75
99 75
99 . 75

101 . 63
98 25
98 .25
98 .25
98 25
98 25
98 .25

133 . 37
53 .-

134 13

178 -
126 . 50

92 .-

Verk . - Üntern .
AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb . u.Kritw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag .....
NordUoyd . . .

136 .25
157 -
169 . 25
149 —
144 .25
156 63
150 . 50
157 —

138 —
125 —
120 .37
151 . 50

169 .—
151 —
154 .25
182 —

132 . 25
20 —

133 . 25
126 . 50
152 —

Im September 1938 wird in München eine Straßen -
bauausstellung und Straßenbaumaschinenausstellung
stattfinden .

Der Aktienindex weist im zweiten Vierteljahr 1937
eine Steigerung von 110,6 auf 112,8 % auf . Im zweiten
Vierteljahr 1936 stieg er von 96,2 auf 101,6 % :.

Uhrengroßhandel , guter Verdienste . Auf allen Produktions¬
stufen werden die Aussichten weiter als sehr günstig be¬
zeichnet , zumal sich auch die großzügige Werbung für die
deutsche Uhr immer mehr als wirksam erweist .

L .Pfbr . 19
„ 10

21
Kom . 20

* /// .
4V.7 .
<7,7 .
47 .7 .
47 .7 .
57 .7 .
47,7 .
47,7 .
47 .7 .
47,7 .
47,7 .
47 .7 .

142 —
159 .—

....... 1937

....... 1938
Verrechn .-Kurs .

47 . 7 . , , 6
47,7 .N .I,b .Gold 1

Renten

57 «Reichsanl . v . 27
57 . 7 . Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes . )
47 »Schutzgebiet . 13
4*/ . 7 . Wiesb,St .v .28

28. 7. 37129. 7. 37
115 .75 115 .75
116 .50 116 .75

Industrie
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas ;
Bemberg . . . .
B rem en -Besigheim .
Brown,Boveri & Co.
Buderus .....
Cem ent Heidelberg

Karlstadt .
Chem . Albert . . .
Daim !er *Benz . . .
Deutsch Erdöl . .
Dtsch . Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges .
Elekt .Licht u.Kraft

Ilse Genussch . .
Kalichemie
Kali Aschersleben

Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzl .&B .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br .
Mflnnwmann e
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u.Bürgerbräu
Rh Braunk . u Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Richeck Montan .

Bank f . Brauindust .
Ber iner Hdis .-Ges .
Corn - u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . ,
Reichsbank . . .

99 .75
99 . 75
99 . 7t
99 .75
99 .75
99 75

101 .75
98 .25
98 . 25
98 .25
98 . 25
98 . 25
98 .25

133 .37

. . 1934

. . 1935

. . 1936

132 .—
19 .88

133 .88
126 .—
153 -
151 .37

Die Gesamtschadensumme der öffentlich - rechtlichen
Feuerversicherungsanstalten im Juni ist auf
4,93 Mill . RM . ( t . V . 3,98 ) gegen 3,76 Mill . RM . im
Mai 1937 gestiegen .

Die Süddeutsche Zucker AG ., Mannheim , zahlt
für 1936/37 wieder 10 % Dividende ( davon 2 % Anleihestock ) .
2n der HV . wurde ein Aktien - und AR .-Austausch mit der
Zuckerfabrik Klein - Wanzleben bekanntgegeben .

133 .37
153 .-
135 .37
148 88
159 —
147 88

Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Back . .
Schrif tgieß .S tempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halski » ,
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . inBrik ,

„ Elektr . Mannh
„ Stahlwerke . .
, , -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u .Gas
Schubert & Salzer .

Berliner Devisenkurse .

Benin , 29 . Juli . DNB -Telegraphische Auszahjungen

122 — 122 .—
137 . 25 138 .25
162 . 13 163 . 50

, 6,7
12, 13

. „ 4-5

. „ Li .

.G. Kom .1
„ 5
6,7,8

2
„ 9,10
„ 3

28 . 7. 37189. 7. 37
103 .63 103 .63
107 .63 107 .63
111 .37 :111 .63

do . ohne Ausl . 51 .—I. G. Farben -Bonds 1134 .—

Versicherung
AHianz -Stnttg .-I, . .

>> , , Vera .
Mannheimer Vera . .

Berliner Börse
Banken

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 29 . Juli . Austrieb : Rinder 293 , Ochsen 24 ,
Kühe 182 , Färsen 34 , Bullen 53 , Kälber 495 , Schafe 1 ,

Siegen
6 . Notiert wurden je 50 kg Lebendgewicht in RM . :

chsen a ) 43 — 45 , b ) — , c ) — . Kühe a ) 40 — 43 , b ) 34 — 39 ,
c ) 26 — 33 , d ) 19 — 25 . Färsen a ) 43 — 44 , b ) 38 — 40 , c ) 34 .
Kälber a ) 63 — 65 , b ) 58 — 59 , c ) 48 — 50 , d ) 37 — 40 . Bullen
a ) 43 , b ) 38 — 39 , c ) — . Marktverlauf : Großvieh zugeteilt
Kälber lebhaft , ausverkauft .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Berlin , 30 . Juli . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien
still , aber nicht unfreundlich , Renten gefragt .
Bei Börsenbeginn konnte man auf Teilgebieten des Aktien¬
marktes Realisationen des berufsmäßigen Börsenhandels be¬
obachten , der sich gestern anscheinend etwas übernommen hatte .
Da aber die Kundschaft der Depositenbanken wieder mit
kleinen Anschaffungen vertreten war , erfolgte ein Ausgleich
bei wenig veränderten Kursen . In der Grundlinie blieb die
Tendenz freundlich . Etwas lebhaftere Umsätze als an den
Vortagen hatten Montanwerke aufzuweisen , von denen
Mannesmann um % , Rheinstahl um % , Vereinigte Stahl¬
werke und Klöckner je / % gewannen . Sehr ruhig lagen
wieder Vraunkohlenaktien , nur Rheinisch « Braun konnten er¬
neut um 1 % anziehen . Dadurch wurde auch etwas Kauf¬
neigung für Niederlausitzer ausgelöft , die einen Anfangs¬
gewinn von % auf 1 % % verbesserten . Kaliaktien konnten sich
knapp behaupten . In der chemischen Gruppe stiegen Rütgers
um 1 , Kokswerke um % % . Farben lagen mit 109 % um
% % unter Vortagsschluß . Gummi - und Linoleumaktien

blieben meist gestrichen ; das galt auch für einen Teil der
Elektrowerte , bei denen Siemens 1 % % schwächer waren . In
Versorgungswerten fanden kleine Anlagekäufe statt ; Elek¬
trische Werke Schlesien und Charlottenburger Wasser zogen
um je % % an . Bei den Autoaktien gaben BMW . vom Vor¬
tagsgewinn 1 % wieder her , auch Daimler begegneten nur

Frankfurt a . M ., 29 . Juli . Auftrieb : Rinder 860
( gegen 864 am letzten Donnerstagsmarkt ) , darunter Ochsen
118 ( 142 ) , Bullen 130 ( 118 ) , Kühe 447 ( 433 ) , Färsen 165
( 171 ) . Kälber 789 ( 1119 ) ; Schafe 104 (75 ) , Schweine 49
( 86 ) . Notiert wurde je 50 kg Lebendgewicht in RM . : Ochsen
a ) 34 — 45 ( 43 — 45 ) , b ) 38 — 41 ( 38 — 41 ) , c ) — ( 34 — 36 ) .
Bullen a ) 42 - 43 ) 40 — 43 ) , b ) 37 — 39 ( 37 — 39 ) , c ) 34 ( 34 ) .
Kühe a ) 40 — 43 (41 — 43 ) , b ) 36 — 39 ( 35 — 39 ) , c ) 29 — 33
( 29 — 33 ) , d ) 20 — 25 ( 20 - 25 ) . Färsen a ) 42 — 44 ( 43 — 44 ) ,
b ) 37 — 40 ( 38 — 40 ) , c ) — ( 35 ) . Kälber a ) 60 — 65 ( 60 — 65 ) ,
b ) 53 — 59 ( 54 — 59 ) , c ) 45 — 50 ( 45 — 50 ) , d ) 30 — 40 ( 30 — 40 ) .
Hämmel b ) 2 . 46 — 50 ( 48 — 50 ) , c ) 40 — 44 ( 40 — 46 ) . Schafe
a ) 43 — 47 ( 40 — 43 ) , b ) 38 - 41 ( 36 — 38 ) . Schweine nicht
notiert . Marktverlauf : Großvieh , Kälber und Schweine zu¬
geteilt , Hämmel und Schafe lebhaft .

Treuhänder
von Milttardenwerten .

Von jeher schon galt der deutsche Haus - und
Grundbesitz als eine der stärksten Säulen im Wirt¬
schaftsleben des Staates . Seine Bedeutung als Auftrag¬
geber des Handwerks und damit als Träger der Arbeits¬
beschaffung wird den Besuchern der Reichsausstellung
„ Schaffendes Volk " im Rahmen einer Sonderschau an Hand
von Bildern und Zahlen klargemacht . Man hat bei diesen
Schaubildern bewußt auf alles überflüssige Beiwerk ver¬
zichtet , damit sie auch von jedem Volksgenosien leicht ver¬
standen werden können .

„ Der deutsche Hausbesitz verwaltet rund 17 Millionen
Wohnungen , die Heimstätten deutscher Volksgenossen . Er
hat die Verantwortung für Milliardenbeträge des Volks¬
vermögens und ist der wichtigste Auftraggeber für das Hand¬
werk .

" So hieß es bereits 1935 in der Begründung zum
Gesetz über die Anerkennung und Beaufsichtigung von Ver¬
einen von Hausbesitzern und Mietern , nachdem allein 1934/35 ,
gestützt aus die Jnstandsetzungszuschüsse , für fast 3 Milliar¬
den RM . Aufträge vom Hausbesitz vergeben worden waren .
Wie Hausbesitz und Handwerk dadurch gemeinsam am ersten
Vierjahresplan mitgewirkt haben , sind beide auch berufen ,
im Rahmen des zweiten Vierjahresplanes mitzuarbeiten an
der Erhaltung der bestehenden Werte zum Nutzen der deut¬
schen Volkswirtschaft .

Wohin die Milliardenbeträge der Mieten fließen , ver¬
anschaulicht ein anderes Bild dieser Ausstellung . Danach
verteilt sich das Mieteinkommen des Hausbesitzes auf
folgende Sparten : Steuern , Beiträge , Gebühren 48 % , Re¬
paraturen , Betriebskosten , Gebäudeabnutzung 27 % , Hypo¬
thekenzinsen 17 % , Eigenkapitalsverzinsung , Verwaltungs¬
kosten und Risikoausgleich 8 % .

Auf einem anderen Feld erhält der Beschauer einen
Überblick über den deutschen Haus - und Grundbesitz in
Stadt und Land . Zu etwa einem Drittel ist dieser Grund¬
besitz , der mit einem Wert von nahezu 80 Milliarden einen
der bedeutendstem Teile des Volksvermögens darstellt , den
Zwecken der geuErblichen Wirtschaft gewidmet , zu mehr als
zwei Dritteln dient er der Befriedigung des Wohnbedürf¬
nisses .

Milliardenwerte stecken also im bebauten und unbe¬
bauten Grundbesitz , ein riesiges Kapital , über das der
schaffende Hausbesitz als Treuhänder waltet , zu Nutz und
Frommen des deutschen Volkes , der deutschen Wirtschaft .

noch geringem Interesse . Am Maschinenbaumarkt wurde die
gestrige Bewegung in Berliner Maschinen , die % % verloren ,
abgelöst durch Käufe in Orenstein ( plus 1 % ) . Von Zellstoff¬
aktien behaupteten nur « och Aschaffenburger ihre ansteigende
Tendenz ( plus 1 % ) , während Waldhof unter Glattstellungen
um % % zurückgingen . Charakteristisch für die oft Zufällig¬
keiten unterworfene Kursbildung war eine Steigerung von
Vogel - Draht um 3 % % , die bei einem Umsatz von nur 2000
RM . eintrat . — Am Rentenmarkt erhielt sich Nachfrage für
Reichsaltbesttz , die mit 127 .10 ( plus 0 .10 ) einen neuen Höchst¬
kurs erreichten . Die Umschuldungsanleihe gab dagegen nach
den vorangegangenen Steigerungen um 5 Pf . auf 94 .70 nach .
Weiter gefragt wurden Wiederausbauzuschläge ( plus % % ) .
— Blankotagesgeld verteuerte sich auf 2 % bis 3 % . Pfund
12 .40 , Dollar 2 .491 , Franken 9 .33 % .

Frankfurt a . M . , 30 . Juli . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Spezialwerte fest . — Bei etwas lebhafterem Geschäft
hatten am Aktienmarkt Zellstoff - und Maschinenwerte
Spezialbewegungen zu verzeichnen . Am Zellstosfrnarkt
konnten sich Aschaffenburger um 1 % , Feldmühle um % %

erhöhen , nur Waldhof % % leichter . Von Maschinen - und
Motorenaktien setzten MAN . ihre Kurssteigerung auf 139 %
( 138 ) fort . Der Montanmarkt lag gut behauptet ; Mannes¬
mann 1 % höher . Elektropapiere tendierten allgemein
etwas schwächer , einen stärkeren Rückgang hatten Lahmeyer
mit minus Va % . Bauaktien waren überwiegend fest ,
Holzmann 154 % ( 153 % ) . Der Rentenmarkt hatte nur

ruhiges Geschäft bei im wesentlichen unveränderten Kursen .
Kommunalumschuldung mit 94 .70 behauptet , Wiederaufbau -

zuschläge % % fester , dagegen Städte - Altbesitzanleihen etwas

leichter . Gesucht 5 % tge Jndustrieobligationen . Tagesgeld
zirka 2 % % .

Die Uhr als Wirtschaftsfaktor .
10 % mehr Jnlandsabfatz in 1937 . — Erfreuliche Entwicklung

des Ausfuhrgeschäftes .

Die deutsche llhrindustrie , deren hauptsächlichste Erzeu¬
gungsstatten im Schwarzwald , in Ruhla und Glas -
I' utte liegen , erfreut sich einer überdurchschnittlich guten
Konjunktur . 1937 ist der Jnlandsabfatz bisher nochmals um
etwas mehr als 10 % gegenüber dem Vorjahre gestiegen . Die
gehobene Kaufkraft der deutschen Bevölkerung spiegelt sich
im Uhrengeschäft deutlich wieder . Besonders stark gefragt
sind Tisch - , Stil - und Küchenuhren , sowie Armbanduhren
aller Preislagen . Stand - und Wanduhren haben von ihrer
ehemaligen Beliebtheit viel eingebüßt , während der Verkauf
an Weckern ungefähr gleichbleibend ist .

. Sehr erfreulich ist auch die Entwicklung des Export¬
geschäftes in deutschen Uhren . Für über 8 Mill . RM .
kaufte allein Großbritannien . Deutschlands bester Uhren -
kunde dem die Niederlande mit knapp 2 Mill . RM . folgen .
Frankreich , Belgien und Schweden bezogen 1936 für 1 und
1,5 Mill . RM . deutsche Uhren , und selbst die Schweiz , Deutsch¬
lands großer Konkurrent auf diesem Gebiete auf dem Welt¬
markt , nahm uns fast für 700 000 RM . Uhren ab . Bei den
überseeischen Ländern ist die Reihenfolge , Australien , Argen¬
tinien , Brasilien , Britisch -Ostindien , Mexiko , die Süd¬
afrikanische Union nsw . Der gesamte Export nach Ubersee
macht etwa 6 Mill . RM . aus . Es gibt kaum ein Land der
Erde , in dem der Uhrenhandel nicht in größerem Umfange
deutsche Waren vertreibt . Im ganzen wurden 1936 für
34 Mill . RM . deutsche Uhren ausgeführt , denen gegenüber
die Einfuhr nur knapp 9 Mill . RM . ausmacht . Die deutsche
Uhrenindustrie ist also in beachtlichem Maße auch Devisen¬
schöpfer .

Selbstverständlich zeigt der Arbeitseinsatz im Uhrenfache
das entsprechende Bild . Für Armbanduhren z . V . fehlt es
der Industrie teilweise an geschulten Kräften . Auch die
Rentabilität im Uhrenfache ist sehr günstig . Soweit die
Fabriken , wie die großen Fabriken ( Junghanns in Schram¬
berg und Kienzle in Schwenningen ) als Aktiengesellschaften
Bilanzen veröffentlichen , lasten sich erfreuliche Ergebnisse fest¬
stellen , die gewiste Rückschlüsse auf die anderen Unternehmen
zulasten . Der llhreneinzelhandel erfreut sich , ebenso wie der

Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
Wasser Gelsenkirch
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alle, .
Zellsto .i Waldhof .
Kolonial
Otavi -Minen . # e

Deutsche Erdöl . e
Deutsche Kabel e
Dt . Linoleum . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief . -Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . .
FeltenSt Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .

* Preisjtopoerordnung und nachträgliche Preiserhöhun¬
gen . Bei dem Reichskommissar für die Preisbildung wurde
in der letzten Zeit mehrfach Beschwerde darüber geführt , daß
einzelne Unternehmer , die eine Ausnahmebewilligung zur
Erhöhung ihrer Preise erhalten hatten , diese dazu benutzten ,
um auch für die Vergangenheit Preiserhöhungen durchzu¬
setzen . Nunmehr hat der Reichskommissar solche Preiserhöhun¬
gen für unzulässig erklärt . Auch wenn in den Ausnahme -
dewrllignngen Über den Termin des Inkrafttretens nichts
gesagt wird , dürfen Preiserhöhungen erst vom Tage der Be¬
kanntgabe ab vorgenommen werden .

Industrie
Akkumulatoren

Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W.
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . .

191 —
141 .50
124 .25
121 —
151 . 75

189 .50 - —
112 .75 115 —
231 .50 2 3 —

133 .25
156 .88 157 . 13
136 . 25 135 .37
149 .— 149 so

351 50
I169 . 7L 165 ._
1 -46 .50 146 25
<68 . 25 168 . 50
181 — 181 - so
226 — 227 —
137 . 13 — —

97 .— 98 —
— 142 —

123 . 13 123 - 75
— 145 - 50

Notierung vom 29 . Juli . Auftrieb 139 Rinder , darunter
Ochsen , 24 Bullen , 76 Kühe , 31 Färsen , 143 Kälber , 27

Schafe , 177 Schweine . Marktverlauf : Großvieh zugeteilt ,
Schweine zugeteilt , Kälber kontingentiert . Für 50 Kilo
Lebendgewicht in RM . : I . A . Ochsen : a ) 45 , b ) 41 . B . Bullen :
a ) 42 — 43 , b ) 39 . C . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 35 — 39 , c ) 26 — 33 ,d ) 22 — 25 . D . Färsen : a ) 43 — 44 , b ) 40 . H . A . Kälber
( Sonderklasse ) : 80 . B . Andere Kälber : a ) 61 — 65 , b ) 55 — 59 ,
c ) 45 — 50 , d ) 35 — 40 . III . A . Lämmer und Hämmel :
b ) 40 — 52 . IV . Schweine : a ) 55 .5 , b ) 55 .5 , c ) 54 .5 , d ) 51 .5 ,
e ) 51 .5 . Sauen : g ) 1 . 55 .5 , g ) 2 . 53 .5 .

Banken
A. D . Creditanstalt
D . Eff .- u .W .-Bank
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

60 .88 6 ° 75
121 .37 ' —

28. Juli 1937 29. Juli 1937
Geld Briet Geld Briet

Aegypten . . . . . 1 ägypt £ 12 .68 12 . 71 12 .675 I 12 .705
Argentinien . . . 1 Pap . -Peso 0 .752 0 .756 0 . 751 0 . 755
Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 . 89 41 .97 41 .89 41 . 97
Brasilien . . . ..... 1 Milr . 0 . 169 0 . 169 0 . 167 0 . 169
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 . 0a3 3 . 047 3 . 053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .488 2 .492 2 .489 2 . 493
Dänemark . . 55 .27 55 . 39 55 . 25 55 . 37
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 . 10 47 .20 47 .10 47 20
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .38 12 .41 12 .375 12 .405
Estland . . . • . 100 estn . Kr . 67 .93 68 . 07 67 . 93 68 . 07
Finnland . . . . 100 finn . M. 5 .48 5 .49 5 .475 5 .485
Frankreich ..... 100 Fr . 9 .321 9 . 339 9 .316 9 .334
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 137 .29 137 .57 137 . 14 137 .42
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .34 55 .46 55 .32 55 .44
Italien . . . . . . . 100 Lire 13 . 09 13 . 11 13 . 09 13 . 11
Japan . . . . ..... 1 Yen 0 .719 0 .721 0 .718 0 .720
Jugoslawien . . . 100 Dinar 5 .694 5 .706 5 . 694 5 . 706
Lettland . . . . . . . 100 Latts 49 .00 49 . 10 49 00 49 . 10
Litauen . . . • • . . 100 Litas 41 90 41 .98 41 .90 41 .98
Norwegen . , . • . 100 Kronen 62 .22 62 .34 62 .20 62 .32
Oesterreich . • • 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 . 05
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 47 .10 47 .20 47 . 10 47 . 20
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 .245 11 .265 11 .25 11 . 26
Rumänien . . . . . 100 Lei ———— _ —
Schweden . . • • . 100 Kronen 63 .83 63 . 95 63 .91 63 .03
Schweiz . . . ..... 100 Fr . 57 . 08 57 20 57 08 57 20
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 16 .98 17 .02 16 .98 17 . 02
Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .651 8 .669 8 .651 8 . 669
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £ 1 978 1 . 982 1 . 978 1 . 982
Ungarn . . . . . . 100 Pengö ——— ——
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .459 1 .461 1 .459 1 .461
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .488 2 .492 2 .489 2 .493

28. 7. 37 29 . 7. 37
— — ._

169 — 169 50
107 — 106 .50
144 .— 145 —
150 .— 151 .—

—
125 .25

178 .25 179 . 50
167 . 50 168 .—

— -— 150 .—
150 .50 153 —

174 .—
142 .25 ------_-------

—.— 158 25
121 — 123 . -
144 - 146 —
245 - 245 —
102 . 50 102 . 88
131 25 132 .75

20 .—
117 — 117 . 50
181 .50 181 . 50
139 50 140 .25

95 .50 --- _---
87 .25 87 .—

126 .63 126 63

157 .— 157 . 88
— ——

122 .25 122 . 75
118 - 118 —
118 . 50 118 —

—- — — —
125 - 125 .-

—- —- 232 .75
154 . 75 1w4 . 5L
156 .75 157 . 25
117 .— ।117 . 50

148 .75 149 . 50
164 . 25

205 - 205 .75
125 . 50 126 .75
110 .50 110 . 50
180 .75 181 .—
226 — 226 —
154 .- 154 .-

—.—

139 .- 139 —
123 .25 123 . 50
149 .- 150 —

—
121 .— 122 .—

— — •—

213 -
269 . 50 278 50

—.— —.—

__ 102 .—
104 .63 104 .75
126 .75 126 -85

11 . 4b 11 . 45
98 . 25 98 . 50

99 .50
- — —

99 .25
—

10u . - 100 .—
99 . . 5 99 . 75

95 .75
86 —

119 63

215 —̂
150 .75

93 .75
101 —

95 .88
88 .—

120 —
106 .13
216 .50
152 .-

100 7̂5

141 .50 141 .50
153 .— 153 .75

62 .50 63 —
159 .25 160 .—

—
138 .- 138 —
131 .50 132 .75
168 25 168 .75

144 .25 143 .25
137 . 53 142 —
162 .— 152 —
264 — 265 .—
168 50 168 —

— — — -
136 — 136 .37
157 . 50 157 .25

—- — — -
119 .25 —.—

131 . 13 134 . 50
115 . 13 115 . 13
122 25 123 -
105 .— 105 .—
215 . 50 216 .75

128 .63 128 .50
158 .25 158 .37
1 . . 7 .88 128 13

93 .25 92 . 75
93 .25 100 .75
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